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IOENTUNNVORDENALT 


Kalender 


Der Guhl-Verlog An Berlin plant einen | Anton, Bucher, Cartoons und anderen An- “ 
Nehwors«roten Koln-Kolenda 1983 wchtschen En 
Dazu heit Goch Int ar für alle Anfünger und Alt- 


"Die schmorasrote Pront sind wärss.1® | emarchen, ontiostorktäre Aktivisten, Ober 
polatik, keene Erklärung natkol in, Oberhaupt alle Freunde den Liber- 
Aber worum Kain? Do gan mal am 
Knaben, din angeblich ernten Luntpraduhe 
der Sehpfung ud der sera war'n Baf« 
.0'n Streben und dar undarm ham Im | Adrasnen narchistincher Gruppen, Ve 
derselben, Cartoons, 


mar au urn = bi 


‚orsan Prosa mauhe | Aooe, Int, Ma 


DEN 


ie, ersehlug Abel, Gndichte, kurze Texte Iitarorischer odas 73 u 

Kar Pre chen di Mk mn | Vmermänche At, Dich und Bastel EN 

Krim Ps und wuahhlnhr | ben, teen und Vranncn IS 

Mewaluklaniar dien Waimanen Mapubllk, der | (Termine), alles Int. sonte, wos mit 

urar are KA ETALFI TG | Tribeilihen Sntalten a tn tt, - aa 
Mannchldahkeit roungalı, Und uvah awei, ober sublto! ta 


Kalender mahte, dis KAlk-Kalarder 1912. | Dem'wir wolien Alles" wos für 1983 
we 18, De 


eben wir wi weh drout.| von Bncsutung sein kömte auch nig- i \ 
Win wir kan Kolenda ie | Jens rninsringen, amt wir"a ron-  ekzamsı 

h für je gültige Stimm. und prozentual auch jede nichtabgegebene 
Stimme kriegen die Parteien 4,50 DM ! Nur für Ungültige Stimmen 
gibts nicht: Also nix wie hin zur Wahl, ein großes Kreuz über den 
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Wollohen Blmm mehen, wordarn oin soll- 
(den Stück Arschlanehemlund- und Fuß- 


Dos ganze md Jotat sähr schnell gehen, 
Ahr hab, on 
„|Yertoo Ktovs Gut, Stichwort Kann, 


och 191532, 1000 Berlin 19 


schickt 


ORGA 


In der lotzton Ausgabe dos SCHWARZEN 
FADEN (Nr,7) wurde ein Artikel un 

dem Titel "Für eine Anarchistinch 
Föderation" veröffentlicht. 

'r, als Einleitung für eine Orga- 
‚niaatiönn-Debatte gedachte, Artikel 
hatte aber leider mit der Überschrift 

jolut nichts zu tun. 


Dakuntat® (1926) vor " 
warum or für sich den Schluß gerogen 
hat, wahrscheinlich die Grünen zu 


war noch mit kornigen 
Sprüchen von "oingefahrenen" Anarchle- 
‘ton us, garniert, van inngosamnt zu 
jontlicher Stand- 
Anarchlamus führte. 
ntlich klar sein, 
Anarchlamus, 
wi FÖDERALISMUS, ANTIPARLANENTARTE- 
SELUSTVERWALTUNG, ANTIMILITARIS = 
NUS’usw. in Zusammenhängen steh 
Dione Punkto sind für uns unabding- 
bare Voraussetzungen um zu einer 
‚froien Gesellschaft zu gelangen, die 
diesen Namen auch verdient! 
Ohne Selbstvorvaltung gibt os keine 
Peoiheit, ohne Föderalismus nicht, 
mie Militär nicht, und vor durch 
Wahlen der Freiheit näher zu konnen 
1'dle letzten 100 Jahre 
6 Ignorieren und zur 


wieder 
Hoffnungen zum parlamentarinchen 
Kanportheater gewonnen hat = bitte, 
Nur vorschont uns danit in den Zei 
tungen der anti-parlamentaristen! 
Vom SF erwarten wir, dad unter dor 
genannten Überschrift konkrete 
Anarchistisch e Vorschläge 
f U r eine Organisiorung kommen. 

Eine sntte Verarachung all derer 
zieh nient die Mühe gpancht "haben sten 

0’ ern 


"aufgsschlonsenaten AltzGenossen 
Otto Roimers"=. Dieser O.Reimers hatte 
schon anfang der To’er in der Zeit- 
Schrift ZEITGEIST/Neues Beginnen für 
‚äle SPD geworben und schließlich 1972 
zur Wahl von Willy Brand aufgerufen. 
Alt-"Genonse", 

Die selbe Vorarschung ist, daß die 
"antiautoritäre () untoniatische () 
AAUEN (Kommunisten) im Gegensatz zu den 


IT WENIG! 


"eingefahrenen® (sutorkunren?) 
ohleten der FAUD und der FARD @M 
Yird. 

Für vie bIöd verden vir eigentlkeh 
Gohalten? 

Wir, von der Redaktion der AKFION 
Intlen obenfalls vor, die Org 
tionsdebatte auf nationaler 
aufzugreifen, um die Initiative de 
SF au unterstützen, verden wir di) 
bereite Jetzt machen. 


En gab in den letzten Jahren eine 
Neihe von Troffen, sovohl ruglonne 

= wie auch nationaler Arte 

ä 1a Kronat 

einer Adresseni 
Ale niemand mehr 
die regionalen Treffen varen auf 
bestimmte (wenige) Städte begrenzt, 


ve 


Differenzen gab es bei den "ernaten® 
Troffen zumeist zwischen avei 
Gruppen: einer, die sich mit oinigen 
anderen Städten gleich per Beschluß 
Au einer A - Füderation erklären 
Wollte, und einer anderen, die diese 
Föderation aus 


Mit sehr guten Armmenten hatte die 
Ausite Oruppe bei den Treffen Immer 
dis Nehrhelt dep Anvesenden auf Ihrer] 
Selte - die anderen verzichtet 


das 


(nichts mehr von 


Insnen-Fraktio) 
sich hören LieDen, bav. kaum 
Aktivitäten fin dieser Sache) von 
Ihnen ausgingen, 


Dies Ast bei den kommenden Treffen 
zu berücksichtigen. 


Gegenwärtig sind una nur drei 
Regionen bekannt, wo noch Vorberei- 
kungen für eine Föderation Jaufen 
Rhein/Main, Pfalz und Hamburg. 

Die T,PAU-Abspal tung "FAU-Hamburg” 
und einige Ihr angehörige Gruppen 
Sind ebenfalls interesstert (vobel 
die Gruppe Mi 1deologisch nicht 
klar einzuschätzen ist; NL oder A), 


Soweit zu den bisherigen Sachen. 
KONKRETE VORSCHLÄGE 


m endlich koordinterter und effek- 
tiver arbeiten zu können, um Finanz 
zlellen, moralischen und’ organtı 
torischen Rückhalt zu haben, setzen 
wir ein Interosse bei den meisten 
Gruppen voraus. 


Für den Aufbau einer Föderation 
Finden wir Weltumfassende Analy- 
sen uß, 

Wesentlich ist, daß alle ernsthaft 
interessierten Personen und Gruppen, 
deren Orientierung antiparlanenta 
Fisch, föderalfstisch, antimilits 
Fistläch = auf Selbstverwaltung hän- 
auslaufend sein muß (sonst brauch 


vorerst abgolut unnötig. 


MACHT 
NIEMAND! 


‚ja keine A -Föderatson zu nein), 
joh in ihren Regionen treffen und 
"Treffen können Gruppen 
Jönen bestimmt werden, die 
ANOIONALR KOORDINATIONSSTELLEN 
bilden, Diese Gruppen/Porsonen 
balten’den Kontakt zu den anderen 
%0’ a und Informieren Ihre Genossen 
über die anliegenden Sachen, 

In den Roglonen 


1s6 Auch Kurs 
fristig für alle Gruppen sichtbar. 


Vena nach einer bestimmten Zeit 
ie nStigen Vorarbeiten, lokal vie 
Foglonal abgeschlossen sind, kann 
sin nationaler Kongress aller bo- 
teiligten Gruppen abgehalten 

werden, auf den dann = anhand von 
Bereits Slskutierten Arbeitspapie- 
von - ein anägültiger Zusameen- 
Schlus"der regionalen Ongantaatio- 
Alan zu einer nationalen Föderation 
orfolgen kann. 

Dort missen dann auch die Fragen 
der inneren Diskussion/Informetion 
jauf nationaler Ebene geklärt werden, 
(1. Kasse, 2. Runsbriefe, 3. Schwarz 
Kreua, A. Propaganda, 3. Zeitungen, 
6. Internationale Kosrdination, 
Erst 


TION 


Wichtig finden wir auch, daß wir 
versuchen alle Anarchisten zu be- 
teiligen, di, keine Abgrenzungen 

wegen einzelnen strittigen Punkten 
NIS aD. der Frage der Gewalt uh.- 


be, freuen würden wir uns 
(über eine Stellungnahme vor Schvarz- 
markt-Hamturg und den Besten des 
Libertären Forues-Berlin. 


Als Vorschlag: schreibt an den 
SCHWARZEN FADEN und die AKTION, da 
die Verteiler so unterschiedlich 
Leserkroisen ausgel 


PS sollte wieder alles Am Sande vor- 


inufen, schlagen wir vor, daß sich 
alle Interessierten Epötäden zu- 
Sanmenschließen. Lieber ein 
kleiner Rückhalt, ala gar keiner, 
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Anarchistische Alternativen gegen NATO & Warschauer Pakt? 


KRIEG 


Wir dokumentieren ein Flugblatt der 
Revolutionören Zellen: 


IRIEC. DEN KRIEG 
Wer hätte das gedacht: Ausgerechnet 
Schmidt und Reagan haben Ihr Herz füs 
den Frieden entdeckt. Im Bundestag 
Präsentiert sich ein geläuterter 
Staatsmann, so schnell zum Fi 
densmarschlerer geworden, daß es schen 
peinlich schlecht Inszenlert wirkt. 
as wirklich gespielt wird, zeigt 
sich nur hinter den abbärsicheren Tü- 
ren Im Bundeskanzlerant. Da wird der 
Krieg geplant. Uns ausgefühkt wird er 
In atemberaubender Geschmindigkeit. 
Denn wie der Zufall +0 spielt, über- 
fallen die Israelis den Libanon, wäh- 
rend In Versailles und Bann die NATO. 


-Frle- 


Strategen zusamentreffen. Eiskalt 
verüben sie dort den lange vorher son 
fältig geplanten Völkermord an den 
Palästinensern. Die PLO soll ausge- 
löscht werden, die Palästinenserfrage 


"Gelöst! werden, es Ist mal wieder End- 
Sieg angesagt. Und so geschleht denn 
der Holocaust Im Libanon Im Schatten. 
es MATO-Cipfels In Bonn. 

Und die Friedensbewogung felert auf 
‚den Rheimlesen, lanentiert über die 
Militanz der Autonomen Gruppen, hat 
Angst um Ihr friedliches Image. Und 
sorgt sich vor allen un uns In Europ 
ie möglichen Opfer eines möglichen 
Krieges von morgen! 

SolL das schen alles goresen sein? 
Was 1st mit den heutigen Opfern der 
tatsächlichen Kriege? 

Wir haben auch Angst! Wir haben auch 
viele Fragen, aber ir haben auch nicht 
alle Antworten unserer elgenen Ge- 
schichte vergessen. Und eine davon Ist 
heute ganz besonders wichtig: 

ie Solisarität mit dem antlimperla- 
Listischen Befrelungskanpf, ganz be- 
sonders dem des palästinens 

Volkes. 

Wir haben uns daran geröhnt, daß die 
bürgerliche Presse und die TAZ unsere, 


Aktionen heruntersplelen. Demarneter 
Widerstand, Sprengstoff- und Brandan- 
schläge sollen als ögliche ider- 
standsform sinnlos erscheinen. Deshalb 
hier noch einmal eine vollständige 
Aufzählung der von uns In diesem HATO- 
Gipfel -Zusammenhang durchgeführten. 
Aktionen: 

1.6.82 Sprengstoffanschlag auf“ 

® US-Hauptquartier / Frankfurt 

® Ar Berlin 


#117 Nammover 
® 104 Düsselndorf 

"Control Data" Düsselsdorf 

® US-Offizlersclub Bamberg, 

® US-OfFinerschub Hanau 

® US-Offizierselub Gelnhausen 

Brandanschlag "Bourns. 
Ketronie Flugtechnik'anburg, 


3.6.82 Sprengstfnschlag 
Deutsch-aserikanisches Institut 
Tübingen 

2 Sprengstofnsehlag 


Nedonell Douglas (Rüstungs- 
Konzern) Köln" 
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Utopia 4 ;C.D.A.; Cine Cluh.. 


Bü: In den nächsten Lonsten wird in 
Rom noch 2-johräger Arbeit das Anar- 
histische Dokumentotionszentrum, dos 
verher in Turin war, neu eröffnet. 

Es sind neue Riume günstig gekauft 
worden, renoviert und das Archiv neu 
erarbeitet. W- waren dert und be- 
istert. 

1m Keller kom mon Filme sehen, es 
Ast becbsichtigt, einen "Cine Club“ 


Oufzubosen. Außerden wird unten eine 
Bibliothek eingerichtet; cben im Lo- 
den eröffnet "Viopto 4", die Buchhand- 
ung. In weiteren zwei Riumen das 
Wichtigste, des "Centro Docwmento- 
Hene Anorchieo", früher Via G.Reni, 
Turin. Hier worten Hunderte verschia- 
dener anarchistischer Zeitungen aus 
aller Welt wchlgeordnet auf die For- 
scher der Bewegung. 


Schließlich gibt das CDA ouch ein 
Bollettäns heraus, das alle Zeitungen 
und Verloge erhalten, die rogelsölig 
Ahr Meteriol ons DA schicken. 

Wir möchten alle Leser, die Irgend- 
eine Art von Libertären Schriften pre- 
uzieren, Jeweils 2 Exemplare davon 
© folgende Adresse zu schicken: 
Centro Documentuzione Anarchieo 


Vio dei Componi 69771773; Rosa, Ital, 
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In und us Hanau gibt 05 oino 
ranze Reihe von Abonanlagen 


oaktivor ahlung" 
Säsz Aromunrillan bedrohen 
Die Hanauer Atoninäustri 
dab alt’ Ihren vielen Produk. 
Jungen aui 
Han gansnten Atonsekter ann 
Vorsichtbar für Ans Atompro- 
ann dor BRD. In einzelnen 
joreichen (Bronnelonente u, 
Teanoport) haben diese Fir- 
mon sogar oine narktehern- 
chende Stellung. 
4. Bxopnalgnantehezeteliung 
Die ‚Firea KUH 1m Hanauer 
ndttoil Wolfgang stellt u, 
ie Bronnelomente tür dio 
Versuchsreaktoren in Jülich 
und Karlaruhe, sowie Porti- 
‚einrichtungen für Ale 
'rennelementproduktion har. 
Sie lagert einen Uranvorrat, 
der ausreicht, um 1 Jahr 1a. 
Brönnelomente zu bauen. 
Die REAKTOR-BRENFELEMENTE- 
‚obenralie HU-Wolfgang, 
I RBU-Zuelgwork in 
arlotein (ca. 10 km von HU 
entforat) fertigen Uran-Brena 
elemente für fast alle bunden. 
deutschen Aka und für viele 
in Ausland. 
Die HOCHTEMPERATUR-BRENNELE- 
MEIImE GESELLSCHAFT (Ob56) 
bastelt die Kugslelemente für 
den Hochtenperaturreaktor in. 
Hann-Ventrop - ob der jemals 
Btrom liefert, ist heute mehr 
als fraglich. 


2. Plutoniumlagerung uad_Ver- 
ale 


Aal 
ca. 450 kg Plutonium. Mit &3 
ee et. 
Benin 
A nn 
en 
Beeer 
ee 
Elemente" (d.h. mit Uran und 
Plutonium) für verschiedene 
ee 
BEE N ng 
und Grunäfenzingen bönuszt- 


haben die Verwendung solcher 


rennelemente in Leichtwasuer- 
reuktoren verboten. Sie ba- 
fürchten, Aaß bei sinen Bchnel- 
Roaktorkerns Plutontum 
sine "kritische Masse" bildet 
und dex Reaktor dadurch in 
einer atomaren Explosion zer- 
fotzt werden kann. Dabei würden 
gewaltige Mengen Pu und andere 
Fadioaktive Substanzen Froige- 
etat. In der BRD macht das 
natürlich nix - hier ist ja 
alles viel sicherer .... 


Zusätzlich zu der Verbrauchn- 
lagerung von Pu bei der ALKE 
wird seit 1961 in Ihrem Pu- 


knger, (Kapaziyut 10.000 ke) Du 
aus La Frankreich) und 
Karıgrune 


Bene 
Era 
ee: 
Sr 
et 


"aus quer durch die BRD nach 


Hanau. 
2.Pranspoztg 

Mit der TRANSNUELEAR (MM) una 
‚dor NUKLEAREN TAANSPORTLEI- 
STUNGB-GESELLSORAFT (NTL) sind 
in RU-Wolfgang auch die wich. 
tigsten Aton-Transport- Firmen 


leicht aogar 


der mu, vi 
jan 'angesiadelt. Zu ihrem, 


‚hören u.a. die Her- 


stellung Yon Zransporsbohl“ 


Fadioaktive Pranspor- 


äwischen den verschieden 


aten Aronanlagen kreus u. ger 


durch die 
Sa Ausland" (aıB. Uran von Ab 
bauorten zu Urananreicherungs- 


anlagen, von den Anreicherungs- 


anlagen’nach HU, Brennolenente 


von HU zu verschiedenen AKua,- 


abgebrannte Brennelemente yon 
den AkWe nach La Hague). 

Diese Leistungen werden auch 
von der GANUE (Gesellschaft 
zur Auslegung Buklearer Kon- 
pagente) In Hannerabach/tter- 
bel (Raum Hanau) geboten. 
Bei dur dermeitigen Strategie 
der Betreiber von Atonbetr!. 
ben, viele "kleinere", "poli- 
tisch" besser Aurchsetzbare 


DIGhE den Transportfirmen. 


eine goldene Zukunft - uns 


eine strahlende? 


Yängenschaftlich-ochuf 


Diener. 


gefertigt, D 
Sie Forschungs- und 
beiten für viele Arbeiten 
Yon Atosanlagen - aber aueh 
Für den wachsenden Einsatz der 
Hiukleartschnik in anderen In- 
Austrieberwichen (2.B. Wark- 

storfprüfung) . Korchen 
für Akonkraftgegnar oder nur 

neue Profitqunife: ein Teil 


Inpenieur-, Planunge- u. 
mißnngoarböiten gehören duch 
Zu"aen Angeboten der WULEAR 
INGENIEUR SERVIOE (h15), BU. 
Bin =einer Dienstlesatungade- 
trieb tet der MUKLEARE VER 
SIGIERINOSDLENSE (MD), AU,dei 
se 


dem ktonbetriebe gog« 
denafälle versichert worden 
können. (D 

such nötig! 


4 Yezeuchsanlagen 


Yelebı Bekannt wurde dieses 
erate AKU in der BRD besonders 
durch eine Beihe von St: 


herschaft, in 
ahein befl: 
te Dundendeut- 
Nach wenigen 
Tagen Betrieb mußte dan AKu 
Überhitzung der 
abgeschaltet 
Zam Aubruch iat es mu 
stark verstrahlt, "unbedenk- 
lieh” soll jedoch die Butzung 
für "Maximalbelantungetente” 
Aurch die 3 
ON, das RREINISCH-NESTFALI- 
TTÄTSUERK, & 
und andere 
nt wird auspro- 


R. sie 
Swinnung 
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Uwe Argewähnehen ame Wie Komma 8 dern dran an 


"pate = atar van 
reg enren 
Uhgezentrus Karläruhe, 
Beschtenanere Tür dio wachten- 
&8 "Bewegung gegen WAka eind 
Sicher nuch 846 Planungs und 
Ingenleurarbeiten, üieräle 


{Bi für Wlederaufarbeitungs- 
anlagen macht - egal wo nie 
hingebaut werden. Nicht unsonst 
werben NUKEM-Ingenleure in 
Frankenberger Betrieben für 
eine uAL ! 


'e gilt für die AUKEM 
istet Planungen und 
tungen für den gesanten 
h der Plutoniun-Handha- 
in Wake 

fan Atommll zwinchenge: 
# wird, soll in "Onntor' 
ıter (zugleich Transport- 


behälter) gefüllt worden. 


Versuchagelagert wird in Ae- 
Sen Behäftern 


tern bereite bein AKY 
'en! In Gorleben (Zwi- 

die Bau- 
an siner Lagerhalle 
tor" Behälter im 


gestellt 
worden die Transport” und Ta- 
gerbehälter von der 


TRANSNUKLEAR (N) in Hanau. 
Zur Zeit entwickelt diese 
Firan auch den "MI 12”, der ale 
Standardbehälter für Brenn 
elenentetransporte durch ganz 
ıropa dienen soll 
sweiteren baut diese noble 
TU ein lager für abgereicher- 
es Uran (äbfallstoff bei 
Urananreicherung) auf einen 
BUNDESWEHRGELANDE (dank guter 


Bosiohungen?) in LEEAE awi- 
schen Nienburg und Hannover, 
In Karlatein bereitat dio KW 


(zu allen anderen Upe1) die 
Er richtung einer "Atonmüil; 
uniorungnanlage" vor. 
Behwachaktiver HUN] at AKYn 
und anderen Atomanlagen soll 
ort verbrannt und verdampft 
werden, D.h. in Verbindung mit 
Nannerdanpf wird ein Roll dar 
Tadsonktiven Bborfe Aurch un- 
reichende Filter in die Luft 
‚Seblanen! Belbatvprotändlich 
Auch hier wieder, "nur" An für 
die Bevölkerung "unschläls- 
Shen" Hengen. 
Der überwlogende Neil der 
Radtonktivität bleibt in Ubrig- 
bleibenden Mül1 enthalten, des- 
nen Mange bei oiner geplanten. 
Jahrvokapanität von 100 & in 
5000 Püshern auf 60 Fünner zo- 
duziert wird. Anschließend 
ird äer Atonmüll gleich end- 
lagerfühlg verpackt. 
Bibes Anlage oteilt'in "Entsor- 
gunge"-Programm ein wichtigen 
Eile dar. Die Lagerkapnsskäten 
3. 8. in Seplanten Bnalager 
Schacht Konrad dei Balsgreter 
oder Gorleben uaw ... können 80 
Yazser gonutat, werden. Die, 
öffentliche Anhörung zur ARAK 
ist bereits gelaufen - Fortig- 
Stellung soll noch in Herbst 
1582 sein! 


Hı DBOAOK, Hu-voifgang 
Zr. 580, Mloroßauhein 
w.' NOKIA -mEG 
Gelnhausen, (HRG) 
Genauere Informationen ber die 
Produktion und Gefahren disser 
und möglicher weiterer Atonbe: 
Triebe in Kaum HU Fehlen una 
zum Teil noch = schreibt una, 
wenn Ihr was wißt. 


3, Seranp: 
Beat 


Neben der Freisetzung von Ra- 

ioaktivität und den Unfallge. 
fahren in den Betrieben und 

durch die vielen Nukleartrana- 
jorte, stellen banondars Ale 
Nutohfun- und 


in den Hanauer Pirnen eins un- 
joheure Bedrohung dar: Bchon 
Beiforanibevrieß" 106 2.B. die 
Abgabe von Pu an dio Unwolt 
kaun zu vorhindern. 80 rechnet 
Sulbot ale Abonindustris mit 
OR. 1% "Schwund" durch Prann- 
jort und Verarbeitung = bot 
1600 ke nind dan immerhin 0 xg« 
Davon feicht einguntney schon 
9 MILLIONENÖTEL Onartt (1) au, 
um bei oinon Menschen Kroba zu 
eraaugen., 
In "Jahrsoböricht Unvelt und 
Radsonktivität" deo Bundesin- 
nonninisteriuna von "75 wird 
auch die Abgabe von Radioakti- 
Yiekt an die Vawold durch Ale 
Firmen in Hanau-Wolfgang zug- 
‚oben = natürlich" ohne Oeflhr- 
[ung dor Bevölkerung. Allein dio 
Abgabe dor ALKEE bobrug dnnala 
bereite 20 arem pro Jahr. Zu der 
Heiß Ingorto ale nur ca, 1/9 der 
heutigen Puctango! 
Nicht nur, daß die a. 2. über- 
alveton Anlagen seit 7 Jahren, 
jorogelung" 


‚nicht "ausreichend gu; 
Plugsougabatürse oder Eräboben. 
hart, 

21.9.8 gab eo im Raun Hanau 
sin "ioichtea"Bräbaben. Das 
Bentrun den Bobana lag in 
Rodenbach bei HU und betrug 
dio Btürko 4 - 5 auf der 10- 
tolligen Skala, 


23.226,9. An der Bife 
Anmeldungen nit Tu an 
Dontingerkarte SDR HAT-A, 3 Köln 1, 

(keraursın) 


‚Seninar vird von der I,FAU vom 
anstaltot, 


In der Nacht zum 8.3.82 branabe ihnen" will, Intor- 
9 dei DEOUASA, Laut Kanaupp N der braucht: 
Anzeiger von 8:9., An ein Be nee Koncats- 
Inborfaun aie-sihtn Gncnachadan Ma enden. 

Yon ca. 200 000 Dt: Die genaue = 
Brandursache mrand noch Aiehl aan ine: sie aescnien- 
fest. Die DEGUSSA liegt auf Si ae 


Hang, wis das Purkager und sin 
MiOVaftoninger der Anerikanap, 
Bine Ausweitung den Brandes 
hätte katastrophale Folgen 
gehabt: 


Abor Atonbotriebe aind sauber 
und uchaffgn Arbeitoplätze = 
Und die Berahlen sieht man ja 
nicht. 

Bin Gopundhoitebericht den 
henslechen Bozlalninisteriuns 
utellte 1977 einen Anntsag dei 
der Bahı d0r Lungenkrebataten 
on 50% gpgenüber 1970 ia 
Hain-KinsfecKreis, d:k. in 
Hanna und Ümgebung fand, 

Abor binher halten die Vorant- 
vortlichen on noch 

Sal für notwendig, 
Vorgoachräebenen 
hen voraunehaen, 8o gibt 08 
3: DB. noch. Anmer keinen Kata- 
Atrophenachutzplan (obwohl der 
in Ernstfall ch nutzlos wire). 
Aber wir Atonkraftgegner apin- 
nen 9a nur und wolfen die Bür- 
ger Bit solchen Horrorgenchich- 
Von von Fortuchritt abbring, 


IDMUNRIINI 


NATO-Ne 
Lraen 
den ver, 
Anorika; 
Die vet 
Hier 


"zur el 


KURZES 


planten Nantver=Btörungen, eine Aun 
Shtaliche Möglichkeit anı 


Ih, Auslandsgeschäf- 
Moduxtion Für milith- 
lagen, über Geschäfte- 


ua nn, 20% 
I lännue 

Alneaaa andır: 

En Möallankalten, ots dagegen 

BR REEHLEBRL Somtachet oieen: 

Blefalia on ve 

ausführliche Bronchirt zu 

Hanal Und Umgehung herzustellen. 

Miatnollıin Homer forsig sein. 


Bin sun Herbat sol ein Dia- 
vortrag über dis Atonbetriebe 
Korvig 


HONTARTADREBSE 


Initintivgruppe Unveltachutz 

c/o Getsof Ziegler 
Tnonas-Minser-Bbr. 2 

(6R50 HANAU 


Fbstmandver in der BRD. 
"hie Lift" werden - wie in 


'eangenen Jahren - etwa 1anoo 
‚nische Soldaten singeflogen. 


sich, im Rahmen der ge- 


ichen Zeit 


Die NPD-Loitung erklärte am 18.7. in 
dei der hasstach- 
n Landtagswahl in Soptenber nieht 
Alfred Drogger 
(CDU) für ste als Kandidat Ja voll 
akzeptabel Ist, wundert es vohl 


Fin, dab ihre Partei 


kandidieren wird. Da 


nlomanden. 


Am 2, Oktober Findet in 
ste Toilabriß d 

Narktplatz, ab IOh., Atmarsch zum 

Abrib um 1ähe 

Die Anarehlaten und Autononen 

treffen sich angeblich vor dem 

Marktplatz. 


8. REGIONALTREFFEN 


der Anarchistischen Gruppen des Rhein- Barrec 

Main Gebietes und 3. Septenber Han Sabre a1 a ZEHN 

ER Unsere Möglichkeiten sind also schr 
‚oldungen bis apitestens 20, Auguat te 


an: Postlagerkarte 031 301 B 
6 Frankfurt/M. 17 

Wir bonachrichtigen such dann übe 

don genauen Ort und die Zeit, 

Einen Film für den Abend haben yir 


Schon organisiertı,Die Vohblies"(EWN). 


Betonterungsarbeiten an der Start- 
bahn Vest durchgeführt verden, wo 
‚genen die Dürgerinttintiven wobl 
Semanstrieren vordh 
Nonn es möglich ist mit den DIE 
zusammen die Tore der Khein-Nain- 
hatten wir 

ich’ mohrere positive Effekte. 
ichen vir die grüßt mögliche 
äie Manöver, 

2) wird wieder mal deutlich, daD der 
Flughafen sin NATO-Projekt int, 

3) stellen wir damit eine Verbindung 
Yon Startbahngegnern und Antimili- 
Yaristen her, 

4) behindern wir die NATO direkt an 
ihrem Ausgangspunkt für die Mand- 
vor und provozieren 

5) genau vor den Landtagsvahlen eine 
Konfrontation, die den Herrschen- 


Blockteren vir die Air Ba, 
sohicken vir die Ami heim! 


Keine XATO-Manöver = keine Startbahn! 


Initiative rau/em | 
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—Freie Leihbücherei kh’e— —, 


Wos das {nt und worum Ich als Anarchist 
da aitorbeite: 

War sich ein wenig mit der Geschichte 
der Netaten 300 Juhre beschöftigt, 

kamn schnell feststellen, daß ein Ent- 
wicklungsproueß stattfindet, der sich 
erode heute stark beschleunigt; kurz 
gesogt lautet, wos sich auf verschlader 
nen Ebenen wie Kultur, Technologie, 
Wissenschoft, Wirtschaft us= abspielt 
(der Mensch macht sich die Erde untertan. 
Das klingt schen und en steht such 
schen In der Bibel, daß er das tun soll, 
ber die meisten wiasen heutzutage, 
welche Gafchren das Ganze mit sich 
bringt. Die Frage Ist nur, wie die Lö- 
ung eussleht, wie men on den Griff 

dar Notbrense In der Lokpmotive der 
Geschichte hararkomt (Wolter Bonjo- 
mit siehe och "aktion"3-82, 5.22 

25, "Zaitlos"). Genover gesagt Ist die 
Froge: wie halte Ich den geschichtli- 
chen Prozeß on oder wie kam ich ou 
Ah aussteigen? 

Ich bin mir derüber noch nicht im Klo- 
ren und halte eine Diskussion darüber 
für sehr wichtig. 

‚Allerdings gloube ich, daß Wissen und 


Bemütsein eine große Rolle spielen. 
kt Wissen kom dar Wensch die Umwelt 
veröndern, Wissen gibt. ihm Mocht; das 
Bemötsein weist ihm den Weg, diese 
Mocht einzusetzen. Dos Problem Ist jo 
heute gerade, daß zwar die Menschen 


ynheinlich viel wissen, aber kein oder 
ein "schlechtes" Bewußtsein haben und 
die Macht dementsprechend armenden 
(nsch Ihren scheinbar egolstischen, 
kurzsichtigen Interessen). 
Schwieriger wird es noch, weil die 
herrschende Klosse im Durchschnitt, 

dieses Wissen hat, wührend die Unter“ 
drückte weitgehend davon ausgeschl 
sen Ast, Schen Bakunin hat In dar 
"Vollstöndigen Ausbildung" * darge- 
legt, daß das Winsen, die Ausbildung, 
ein "Knockpunkt! des Systems Lat und 
die vollatöndige Ausbildung für alle 
Qrfordert; gleiche Meglichkeit für 
alle, on Wissen zu gelangen, war für 
An eine wnerlößliche Grundioge für 
eine freie Gesellschaft 

Weitergehend nach meine Ich, del die 
Klasse sich Wissen aneignen muß, um 
dieses System nicht nur zu stürzen, 
sondern vor allen, um zu verhindern, 
doß es wieder neu In onderer Form ent- 
ht. Man derke on die russische Revo- 
ud 


lution, on die fronsöstsche u 
wos daraus geworden Ist 

Nur wem dieses System zerstört Ast 
und kein ondares Unterdrückungssysten 


Momentaner Bestand: ca. 1140 Bächen; nachts unten Zeitungsarchiv 


& seine Stelle getreten ist, Ist die 
Menschheit zum ersten Male in der Loge, 
sich dar Geschichte ohne kurzsichtige 
Klessenbrille bewußt zu werden und Ihre 
eigene Entwicklung gewollt zu stevern, 
damit auch die Kotostrophe zu verhin- 


dern, der wir Im Moment. entoogenailen. 
Das Ant ein Grund für mich, in dar FLD 
mitavorbeiten. 

Auderdem paßt ou mir nicht, daß heute 
oun allen Miglächen schönen, wichtigen, 


Zeitungsständen in der Lesseche 


nötigen Zeug Geld gemacht wird. In el- 
ner freien Gesellschaft kann es minor 
Meinung noch keinen Buchhandel, geben, 
da dos Geld ebgeschofft wird und der 
klassische Hondel damit ouch. Ich 
stelle mir vor, daß Bücher in Zukunft 
houptsöchläch für Bibliotheken prod- 
ziert werden, wo sie von allen gelesen. 
werden kömen, bis sie ouselnanderfal- 
len und nicht wie heute im Schrank 
stehen zum Verstouben. Das Ast auch, 
meine Kritik on Linken Buchhondel, doß 
er im Ernstfall gor kein Interesse, 
daran haben wird, abgeschafft zu wer- 
den. Die Bibliothek dagegen stellt 
heute schen eine Form, einen Tell der 
zukünftigen, zu erklnpfenden Gesell- 
schaft dar. Außerden Ist sie von Var- 
koufszeüngen Frei und kamn sich daher 
zu einen Kulturzentrum entwickeln, wo 


g 


ht. Hierzu sek 


ulstiges Leben her 
'ain bescheldener Ansatz unsere Freie 


Leihbcherel., 
Drittens haben wir in der FL notür- 
lich die Wglichkeit, uch 
archistäsche Literatur onıvbleten (Im 
Moment co. 140 von 1200 Bünden), des 
heißt, wir versuchen Propaganda Xhao- 
ratisch (Schriften) und praktisch (die 
Art, wie die Schriften den Leuten zu- 
Osralich gemacht werden) 

Und viertens haben wir ein kleines 
Archiv für enorchistsiche und Linke 
Zeitungen, eine Art Dokumentatsonszen- 
trom für die "bewegung". Damit uns un 
Gaschichte nicht verloren geht 
und wir den Überblick behalten. 

Dos Ganze sieht Im Einzelnen so ous: 
din FLB hat einen Bestond von 1200 Bu- 
chern, quer Beet, einschließlich Mo, 
NEW, 140 Bönde Anarchlanus, Bibel, 
Brecht und Simmel, 

Dazu ein Houfen Zeitschriften zum in- 
se ‚nen und Am Archiv, die 
ber nicht noch Hause ausgeliehen wer« 
den können. Des Weiteren co, 8000 BU- 
har An einer Privatbibliothek, die 
kotelogistert werden und über Katolog- 
Bestellung zugöngläch sind, 

Wir haben obends und wochenends gedff- 
net, weil wir selbst arbeiten müssen 
und die Benutzer ouchz wichtig Ast 
uch, dell es eine Möglichkeit gibt, 
bands bei Longeweile wöondershin als. 
in die Kneipe zu gehen. 

Wie bei Jeder Bibliothek wird ein Por- 
sonelovsweis vorgelegt, darauf stellen 
wir dam einen Benutzerausweis aus, der 
Amer mitzubringen Ast. Durch ein ber 
sonderes Kortelsystem ist es unmöglich, 
den Loser eines Buches festzustellen, 
wenn des Buch wieder zurück Ist. Das 
heißt, bei #iner eventuellen Durchsu- 
‚chung durch die bewoffnate Stontsnocht 
können keine Lesegerohnheiten (BXA-Ro- 
sterfohndung) festgestellt werden. 

Dos Benutzen der Bibliothek ist kosten- 
10: 
Do wir monatlich Insgesamt etwa 600,- 
u Kosten hoben, die wir momenten zu 
dritt aufbringen, sind wir ouf Unter 
stützung engerlesen. Außerdem wollen 
wir gerne einen Kopferer für die Zei- 
tungen onschoffen, die mon Jo nicht ous- 
leihen derf 


Wir suchen eher Leute, die einen Dov- 


.h unsere or 


socch 


erouftrog ouf unser Konta einrlahlen 
können, vielleicht 3,= oder 10," Ki 


monatlich. 
Dankbor sind wir avch für ainanlne 
spenden, gute Bücher, Zaitungen, rw 
achüren, 

Wichtig wöre auch, daß uns Leute ber 
stimmte Zeltungscbos Finanzlaren kön 
nen. (Ein Lob in diesem Zusammenhang 
on Trotaden V., Ens-Kopp, Büchse der 
Pondoro, Libertüre Assozlation, Liber 
tod V., Winddruck, Karin Kramar Ve, 
V. Die Fröis Gesellschoft Hamövarı 
Buntbuch, die uns Ahr Sortiment genz 
oder teilweise gespendet haben. Unse- 
ren helden Dank!) 

Kommt mal vorbei oder schreibt uns! 


Freie Leihbücheres 
D. Feüler (Briefe) 
Postfach 2442, 73 Karlsruhe 1 


oder Pckchen und Pakete on: 
FLB, Kloyprechtstr.27, 75 K'he 18 


Postscheckkanto 
D. Feßler, Klrh 1777 48-751 


Öffnungszeiten: 
Dienstogs + Domnerstgos 17-22 Uhr 
Somstogs, Sonntogs + Felertoge: 
8 Uhr. Tel. 072127525 


Schaufenster mit anarchlatlschen Littratur 


® Michool Bokunin, Die vollständige 
Ausbildung; Broschüre, 20 Seiten, 

DIN AS, 1,-Da + 50 Pfo. Porto über: 
Verlog Schwarze Kunst, Alte Forst- 
str.3, 6731 Einstein. Tel, 08328/1293 


Leseecke in der Freien Leihbücherel 
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“der Eintritt in die NATO: bedeutet 
vor jeglichen revolutionären und 


Pünktlich wun NATO-G4pFe1 in Donn 
Wurde der NATO-Beitritt Spaniens 
vollzogen. Dies geschah gegen den 
Willen der Mehrheit der Bevölkerung 
und ohne größere parlamentarische 
Debatten. Interessant Int dabel auch 
der Zeitpunkt, da Spanien schr gute 
Beziehungen zu den südamerskantschen 
Staaten hat, bei denen sich die NATO 
im Palkland/Malvina Konflikt viele 
Sympathien veracherzt hat. 


Die innonpoitessche Situation sah 
ih Spanien folgendermaßen aus! 
Faschisten, Action Popular (AP), die 
bürgerlichen Nationalisten und dio 
renktionäre Regierungspartei UCD 
bafürvorteten den NATO Beitritt. 


Die Sorinidenokraten der psoE 
eerurten im Parlanent) dad Pie 
garen als hitglieäschaft Jefen,"oren- 

Mlbtorten aber keine nennenswerten 
Auktonen dagenan. R 
Ai Falle der außerparlanentarischen 
Linken ein Referendum (Volksentscheid) 
Horderten, erklärte dis PS0E, daD sie 
Alta im Fall einer Rogierunglübernahne| 
Sulnesen würde. (En sind An Nanont gar] 
Keine Wahlen) 

1se nicht verwunderlich, dad die 
OB orakeisoh none augen ale RATO 
Sapter an sie, wie auch der nozlalte- 
HEChS Gnvarkschaftabund orhebiie 
Unterstutnune von der SPD und den BOB 
Srhaiten, die vinderum ein massiven 
Tatorassı haben, neben dem Modell 
Bectsehland auch Ahre anderen 
Yerrungensohaftent zu enportieren. 


46 Kommunisten (PCR) und die 
van Ahnen kontrollierte Geverk- 
schaft 00 hatten obenfalls Problome, 
Ihre italienische Schvosterpartei PCI 
var für den Beitritt, die Französische 


INTERNATIONAL 


I- nur Moskau fand keino Bogeisterun 
IAn aiosen ärohte die BCE vied 
Ioinmal an inneren Differenzen. 


[Eurokomunisten gegen NoskausTreue- 
Izu platzen. 

Ihis der Zug gegen dio NATO schon 
hängst abgefahren var ontachiad sich 
late PCE den Voiksmassen mal wieder 
hinterherzulaufen, gogen die NATO, 


IAie "Vorhut des Proletariate" wurden 
Ivon ihr natürlich alle Initiativen 
\una Komitee’ s ignoriert. Danentapre: 
lond mtserabei vorliof die Kampagne 
Idann auch. 


Die Ortnntsakionsn des Anssohsaren 
Re 
Dieriabartüce Presse Srncnte Tagen 
Ikätg Anaiyenny Kommentare sat Autri- 
Eh ee 
Bakindiosen jndesn ernsbite Yan des 
stichen. Gürkertichen Arementetions- 
hlirtüreläcke aı0 Anmerdar gerehen 
Kasstie 
Hhntintsttnelomuer und eösiange 
Mhaskenng ton ereepnie reue 
anne ein eiet sulkeieee 
erschtedenen Denon. vas bei manchen 
Er 
Neclnfatte var die OKT ate oineige de 
A nation 


(Die Berichterstattung von SPIBGEL 
una TAZ über diesen Tnomenbereich 


für diesen Staat 
sozialen Bewegungen" (A.Haig) 


Sicherheit 


SPANZENS MILITÄRISCHE BEDEUTUNG, FÜR 
DIE naro, 


Foto esostrategische Lage des Landen, 


einschließlich der Inselgrupgen 
(Balearen, Kanarische Inseln) sowie 
der nordafrtkanisehen Enklayen (Oouta 


und Neltl1a) eröffnen der Alltans 

folgende Möglichkeiten! 

1) Verstärkte Kontrolle der Noorani 
yon Gibraltar, 

2) Verstürkte Kontrollmöglichkeit 
Sureh Marine und Luftstreitkräfte 


für US-Vorstärkungskräfte 
(einschließlich Rapid Deployment 
Forcas) 

14) Iopistische Basis für mehrare NATO- 
Komandobereiche, 

5) Einberiehung spanischer Landstreit- 
kräfte in die Verteidigungeplanung 
im ACE-Doroien (A0E Allied Command 
Bürope) 


NI OTAN NI BASES 


N 


®) Gowinne, 
tung, 
VHIE Stoherheit wird Spant. 


anderen NATO=Partnern um Unterstützung 
Bun Kanpfveristeigerung seiner Sereite| 
Knifto bittanı (see) 


DIE SPANZSCHEN STREITKRÄFTE 
UND NÖGLIONE OPERATIVE AUFGADEN 
Du nÜNDNIS 


LANDSTREITKRÄFTE: 
es.) Wie und in volchen Umfang apani- 
che Streitkrufte der NATO wur Verfü 
fung gestellt werden, Ast one sou- 


Vorne Entscheidung der spantachen 
opterung. (+..) Für die Übernah 
‚operativer Aufgaben Im Rahmen der NATO| 


können Tei1o der Intervent ionastreit- 
krüßte in Frage kommen, Ihr Einsatz 
in einer Roservofunktiän {m Komando- 
Dorsich AFSOUFI (Alliorte Streit 
krlfte Südeuropa) int obenno dankbar 
vi eine Beteiligung an der Allied 
Hobtle Force (ANF}(D114 9): 

Dan Krüften der Torritoriaivertoidi- 
(Gun8 wird wohl die Aufrschterhaltung 
for Oporationsfreiheit von Bünänls- 
atroitkrüften auf spanischen Territo= 

lan zufallen.(ee.) 


LUPTSTRETTKRÄFTE: 
Die spanischen Luftstreitkräfte sind 
von ihrer Dislosterung her auf das 
Nitteinser und Ale nordafrikanische 
Geganküste ausgerichtet, Lediglich da 
Transportkomande {st suntral im 
Inneren des Landen stationiert, 
Mit dret Jagdgeschvadern und gestützt 
auf das Luftraumüberwachungs- und 
Jgerloitaystom SA-DA bilden die Luft- 
verteidigungskräfte die stärkste 
Komponente der spanischen Luftstreit- 
Kräfte. (...) Da sich das bestehende 
Luftverteläigungssystem problomlor 
äntegrieren lassen wird, lat der Et 
‚satz von spanischen Jagifliegerverbän- 
den {m Hahnen der 3,All1od Taetical 
Force (ATAF) ebenso denkbar wie eine 
Übernahme von Aufgaben durch Kräfte 
des taktischen Kormandos im Rahmen der 
borvachung und der offensiven 
Luftunterstützungs (...) Von größter 
Bedeutung wird die Nutzung der 
spantschen Pliogerhorste im Cross- 
Sorvieing-Syaten durch die NATO — 
Partner für ale Anschluß-Logistik als 
auch das Heranführen von Verstärkungs- 
kräften dos Heoros und der Luftstreite 
Kräfte für die verschiedensten SATO- 
Kommando-Bereiche sein (Bild 2). 


= 


SErSTrErTKRÄrTE: 
2.) Es ateht auder Frage, daD die 


jspänische Flotte Aufgaben Sen Geleit- 


ehutzen {m üstlichen Atlantik (Kdo- 
Dorsten SACLANT) und im westlichen 
INitteimeer übernehmen kann. (++) 
[Aunlich vie bei den Luftatreitkrärten 
Ast den Abstützungsnöglichkeiten der 
[NaTo-Seontrestkräfte in den Häfen an 
Ider spanischen Küste una den Ins 


Inenexaspexte nes xaro-Beizrirrs 
(22.) Der RATO-Deitritt Spaniens 
bringt dem Bündnis neben sem eigent- 
1ich bedeutsamen geostrategischen 
Vorteii einen Zugewinn an Kanpfkraft 
in Bereichen, die bisher nur mit hohen] 
IAufvand und einiger Mühe geschützt 
Iverden konnten. Vor der Ubernahne von 
hAto-Aufgaden=zu weicher ad hoc nur 
late spantsche Marine fühlg vüre- wird 
feine "Phase des Hineinvachsens in das 
[Bündnis stehen, 


aus Wehrtechnik, D.Gerner, [4 


Iote mtustärische Bedeutung des NATO- 


eitritte Spantens. 


NIOTAN 


NI BASES 


[pnessesrnewn zum naro-neimrrt, von 
Ioen naro-G1Prer. Tw Don: 

Weit 19.3. 

IDer- neue amerikantach-spantsche Ver- 
erag.. „Die US-Streitkräfte können nach 
I5"8: ds Vertrages die gemeinsanen 
Stutspunkte in Spanten ohnehin 6; 

jahr nach Auslaufen des Vertrages 
Iveiter benutzen. Venn Sie Amerikaner 
[steh setet etwas mehr Zeit lassen, 
Itann danhatb, weil sie... die Lasten 
[für die Benutzung der vier Bai 

IRota, Sevilla, Torrejon (vei Madrid) 
lung Saragossa’ = auf äie Partner dos 
Iattantixpaktes verteilen wollen. 

eo st wahrscheinlich, dad der Mittel 
Imserafen Cartagena als ein Haupt 
[stützpunkt in das Basensystem mit 
Ieinbezogen werden soll. » 


jraz,xp 0.8. 4.5.82 8r.102/8.7 
N: Die Iberische Halbinsel, vor 


[strategische Gegenküste besonderer Art 
Izevorden: ein nunmehr unentbehrlicher 
Foster Flugzeugträger und ein weites 
Ihinterland, in velchen die Depots de- 
Izentraitstert werden können 
(uS-kriegsmintster Weinberger) 


asnz 8r.5/79 
(Armeozettsehrift) 

„22Schwerpunkte (der US-Luftvafte) 
ilögen in der BRD, Groß Britannien, 
Spanien... 

16. (US) Lurtriötte in Spanien... 
Zwei weitere Luftuaffengroßverbände 
1iegen auf den spanischen Grossflug- 
Plätzen Torrejon und Saragossa, ..r 


SCHWEIZER SoLDaT 6/78 

Standorte der USAFz 

».. Spanien ı 

‚Höfreson AB TFW hei F-4 Jagaflugzeuge 

Saragossa ABRFIYAO6 SAC, KC-135 Tank 
Flugzeuge 


Washington vir1 Portugnı zugesagte 
[Kredite erst auszahlen, venn sie den 
Beitritt Spaniens zur Nato rarifiziert 
haben, damit Spanten noch beim Kato- 
IGipfei teieriich aufgenommen werden 
kann. (Fa2)) 

(siehe hierzu auch PAZ 4.5.82, 

Spanien und die Atlantiäche Allianz) 
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Libanon 


Im Libanon-Krieg wundert on mich, 
SaD die arabischen Stanten den 
Azgressionsakt Israels ohne erüßore 
Reaktionen hinnehmen. Es verden Pro- 
tonte ausgesprochen, das Vorgehen. 
Aeraeis verurteilt Und versucht eine’ 
arabische Konferenz einzuberufen, 
Als einziges arabischen Land greift 
Syrien tefiveise ein, wobei nicht 
zu erkennen ist, ob ätos aus Syn- 
Pathie mit den Palästinensern ge- 
Töhlet, oder ob die alten Vorstel- 
Jungen’ yom großen, syrisnchen Reich 
wieder zum Vorschein kommen, und 
Sie einen Teil von Libanon Unter 
2 vollen. 

‚n können die Taraelts 
ihren Völkermord mit Unterstützung 
der USA vorantreiben. 
Diese Situation zeigt deutlich den 
Konflikt inden sich die Paläntinen- 
ser befinden. Auf der einen Seite 
tönt den arabischen Völkern, ein- 
Schliesslich den Paikstinensorn, 
der territoriale Kolonialiemıs der 
Ziönisten, Ser Aurch den israel- 
Hschen Stänt representiere wird, 

müber und auf der anderen Sei 
%2°der vontliche Neoisperialiemus, 
der Surch die arabischen Oltgarchien 
Sit den zugehörigen Klas 
Schieden vertreten wird, 
Yüre es wichtig nicht im antizionis- 
Yischen Kampf äte Führungsrolle zu 
übernehsen und an der Seite mit den 
Kılitäre zu Mhapfen, die in anderen 
Arabischen Stanten den Unterdrückungs- 
Apparat sichern, sondern die soziale 
Revolution voranzutreiben und mit 
‚Sen Unterdrückten der arabischen 
Staaten für eine herrachaftslose Ge- 
Sellschaft mu känpfen, die dann auch 
Aicht an der Stantsgrenze Isracls 
Scheitern wird. Mir erscheint es 
falsch die sanze Kraft zur Bildung 
Sines eigenen Stantes mit den glei- 
Shen Übeln zu verwenden, anstatt 
Gen Kanpf gegen Sie allgemeine Un- 
terarückung zu richten. Nationale 
stänten sind niemals als Folge 
friedlicher Entwicklung oder 
juristischer Verträge entstanden. 
Sie Sing vielmehr aus Invasion, Ko- 
Jonssation, Gewalt und bewaffneten 
käpfen hervorgegangen, so auch der 
jetzige Stant Terael,. 
Dis kritik an der PLÖ-Politik ist 
micht als Lösung aus der jetzigen 
Situation in Beirut zu verstehen 
Sondern soll ein Diskussionsbeitrag 
Zu einer, wie ich meine, teilweise 
Yerfehlten Politik sein. Auf alle 
Falie 1iegt es auch an uns, hier 
mit nötigen Druck dafür zu sorgen, 


rt 


daD der Volkormord Im L 
Ende Findet, 

Die nloniatı 

oine'kla; 


Aber niohtn von 
jor Juden in der Veit änderte, Nur 
hier in der BRD schlug boi den mei= 
ten Leuten der starke Antisemitin. 

mn ins Gegenteil um. Die Objektivi- 


mit den Gevinsen. Ich fra) 


fol 
Solidarität ® zur Phra 


CNTF 


KONTAKT 


Die Französischen Anarcho-Syndikalie- 
ven der ENT-F suchen DRINGEND Infor-. 
mationen über S.A.F.T., einen Konzern 
der u.a. Batterien herstellt, Kontakt 
au Arbeiter/innfen von SAPT wird 
Obenfalls gesucht, 
E NT. BOURSE DU Imayarı, 1843 rus 
1090. TOULOUSE, Frankreich, 


[bt möglichst, nur. Eranzösisch) 
N es 


Achrecklichen Folgen den 3. Noichtı 


{At wurde aungeachaltet und di 
Kritikfählgkeit hat Schwierigkeiten 


Sp ale Palästinenser erat „ die 
Juden der Juden * vorden mlnnen, 


Anders kann ich mir os nicht ör« 
klin, daß vol EL Saiyndor Demos 


'n auch für dio 
Linke in Ierael, denn die praktische 
Nopation des pallistinensischen 

Tabt ale „ Internationale 


=ialistischen Zionisten vorkommen, 


sozialistischer Patriotismus oder 


- Militarisierung_der Gesellschaft 


au sonlaliatinc! 


tldenen Rekrut 
ve im Vonten.Alle vollen Fri 
Sohuld,dan on koinen gibt, 

Ein Steinohen,das helfen soll dan No» 


 tarkamun ein bidchen mu vorvollntändien 


anhand von Informationen 


dam. 


n aggressiven Militarkamis in dh 
protentiart die Linke gogen die Öffen 


Voreidigungen,die Rüstungs Kretins di 


erWohraport 


im 


„Kriogsnpielueug 


r Cowboy Adminietra- 


ır din anderen sind an allem 


dar gansen Problematik. den Mill= 
int folgender Artikel und avarı 
in der CSSR und ein paar Gedanken 


‚große Ernlohungs= und Propa 
Aktivitäten der bachachonlovakischen 
Deranilithrischen Organisation mit 


Verschteden organi- 
nierte(je nach Alter )Vehrvattkämpfe 
nd Wettbeverbe.Nanche verden rege 
jore national durchgeführt,und. 
'der Vohrspiele wird auch ro 
onialtstsschvet organistert.Alle 
‚den mehrere Gonein- 


änlilen, Pokale, Sacı 
in der Form von Urlau 
int niohe so vichtigyabeı 


Teiinehmer stellen sie die Motiva- 
ion dar),dio päängogischpolitische 
Äbsichten'und Ziele dse erreicht ver 
den sollen und schließlich die Inhal 


Ungeachtet der Altersgrüppen(sie In- 
'sioh grundsätallen 


h genchlochtaponifi, 
sänander getrennt) ,für velche d 
Nettbeverbe organislert werden, habaı 
sie alle gemeinsam,daß sie in der 
Tradition der Kinpfer, Revolutionäre 
‚oder Partisanen desII!VK atehen soll« 
en.Da wird auf diese Art und Weise 
an’eine Sehlacht erinnert,dort ehrt 
man no "das Erbe der Kimpfer,das mit 
Taten zu (er)fülien ist"und vo an 
dere gedenkt man der gefallen 

Finale der 


Kriegen 
ändern kann" in einen" stetigen Mus- 
tief unter dem Marx 


um Jahrentag der Befreiung der Sta- 
de XX durch die Bote Armee o.ä,teil 


nehmen und ausgesuchte Jugend Wehrer- 


tüohtigung betreibt.Ein weiterer 
Wottbeverb,der Nachts statt Findet, 


os praktisch oder theoretlach.| 


für die 13-18 jürige bestimmt int 
und FDer Pfad der Partisanen'helät, 
yira von einem Teiinehner der Kämpfe 
(Ein) Foisendenaden komm 

den kr 


ntimmt,an dem jährlich über 800 000 
(iautröbrana Lidu® |Teiinehmer star- 
ton. (Vor; Angehör 


\des Dundes f.d4e Zusammenarbeit m, 
jäor Armoo,des Bundes der sonlaliet- 
{schen Jugend,der Revolutionären Ge- 
[verkschaftsbevsgung/so heißt in der 
[6S5R die stantliche Orgnnination zur 
Isiehtvahrnehmung der Interessen der 
Lohnabhänrixen/).Natürlich nicht al- 


Internationalen Vettbeverb "Für 
jeit 1970(1Junter Teilnahme der 

Tuchtigsten der Tüchtigen aus 
rn, Bulgarien und CSSR, 


Obwohl man sich die praktis 
theoretischen In 
beverbe eigentiiei 


könnte ,süchte ich ein paar Kostpro- 
ben geben.Bei den"Bunker-in"Wettbe 
Verbran dem Schüler der 6 

zen teilgene 
Theoretische wie pi 


ktische Kennt- 
Aus dem Gebiet der Vehrerzieh- 
Une und vor allem dos Zivilschutzes 
nachweisen". Pragene‘ 
ten gehören des NATO-Pakt anjwas 
sina"gerschte und ungerechte Krieges 
Yas sind Nerven paralysierende Stof 
Te und wie kann man sich gege 
schützenjvas {st die Strahlenkrank- 
Best und var fi 
WR." Aufgabenen, 
Son Schutzmn 
ne richtige Art e 
Sicherheit bringen, oder eine Hand, 


‚welche Staa- 


‚en Verletzten in] 


toff )getroffen wurde, behandeln, od 
Schutenaske herstellen und. 


"it onen nachwelsen,auf beleuchtete 
Kschebe schießen, Überwindung vor 
Darrieren Verbindung aufnehmen und 


1e’natürlich unter geme 


e zeit, 


Schul jugend ger 


(1)." Viele 
for machen 


der a 


fordert" Natürlich versuchen 


dstischen is und Interna 
tionalismis"angegeben.Viel Ast die 
Rede von",..idsel politischen. 

"SpieietElgenschaften wie Tüchtig- 
keit Viderstandsfühlgkeit, Aundauer, 


d4e durch Yporit(chemlsche Kanpr= 
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Int eine nur 6 


das Volk und sine. 
berlogene wirt 
1iche Ponition auf dennen 


(P.Kropstkin) 


kant 1at eine Abstraktion, 

die dan Leben 

vorsohlingt, 
(ht. akunin) 


Der moderne Senatfund 


wir sagen une, 
Vorstantnist 


Fovolutionkrer Tra 


das individuelle antichenische Paket 
!una'diene alle'Spier 


hung und Zivilschuts im 


Mine möglichat große Ansahl der Kin- 
jen,was der Wohrunterricht er= 


dor Gevalt und 
xistiort durch Gevaltı 


Joder Staat Ant eine] 
sei nun siner 


ee) 


So int der Milttarismun 
dan gevaltigate 
Instrument Jedwoder 
Stantliehkeit, 
um Ihre antisdeialen 

| Anssenten. 

| Surchsetzen 


‚Jotat nage,vag Für wine 


in 


hen nis, 
und 


tant,bedient sich tatalichlich 

eine Farfiniertes Instrun 
um sohon die ahn 

Zvacke 


Mohamlos aua- und bemiene verden,Zu 

Yeiohen Yerton ersient man soTlAuf 
Alone 'spielorinahe’Art und Weise 

mache man Leute sahen von klein auf 
mit militärischen Strukturen vo 

Yraut,damit nie 10 auch als gewühn 

raa10 boproifen, so mit und 

Teben können,dabei noch ma- 
Boronlen 


Miitariamın zu bedür 
‚um dieselbe aufrschtausrhalten, 
um kriege in ihrem Intoroane führen 


mu Können® "una aıles 

los koinerwons in Interesse der Ge- 
höheren 

Im in erster Linie im 


Stanton au ‚denn als liber- 
trer Antimilitaristimud ich Jeden 
Krlog,der mit hochtechnislorten Waf- 
fon geführt wird,verneinen und als 
lebenzerstörend und stantsarhaltend 
vorurteilen.Libertärer Antimilita- 
Flomun heißt sich gegen die staat- 
liche Nilitarisierung der Gonellsch 
ft und den staatlichen Militar 


anacehiatische 


Wierteigshrosschriet 


erscheint seit Nat 1980 


I Sehnerzer Faden EEE 


(DAS LST KonTERREVOLUTION) 


Verfügung stehenden Nittein zu 
überinsse ich P.Ramunı"Ausveg Int 
schließlich in der Richtung siner 


Spu nz >aunund present 


nd versteht sich als 


Einzelnunmer ı 3,-08 + 0,502 
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PER Stutegare 


S74 63-702 
© Kanann, Reutlingen) 


zu bestellen bei ı 
78i Mestlingen 


Anzeige 


san. r 
sorda, 


„Augriöre ‚Kurzes 


anarch 
ns DER 
SOLIDARITÄT MIT RADIO LIBERTAIRE Eins gesicherte Finenzlelle Loge 
Wöhrend ihren JOhrlichen Kongresses ist die insige Gewöhr für die 


in Neullly sur Morne Pfingsten Unabhöngigkeit des Rodio Libe 


1901, haben die Mitglieder der taire, 
Fronzönischen Mnarchiatischen. 


Damit Rodio Libertalre welte 
existieren kam, bittet die FAR 
ihre Internationalen Genossen, 
dem Studio zu halfen. Die Soll“ 
arktät kam folgendermaden aus 


Qeoründgt. Diener Radio 
nich zur Aufgabe die Ideen des 
marchlunus und die der Orgeniso- 
ton FAR zu verbreiten sehen 
Die Bedeutung des Radio Libertalre = durch den Erwerb von T-Shirts, 
Hat durch die enge Beziehungen Posters, oder Buttons nit der 

mit der Off ( dinse übernimmt Zeichnung des Radio Libertaire 
eins wöchentliche Sendung In = durch dan Erwerb von jährlichen 
Zusomenarbeit mit dar Loteln- Zuhshrerkarten zu Je 70 FF 
oerikenischen Koordinetion),die = durch den Kouf von Solidari- 
Tellnchme Mexikontscher Ganoasen tötsgutscheinen von 100, 30 odar 
und der stöndig steigenden Zu- vooo FF. 

Höhrerschl ( 10.000 = 20.000 ), INTERNATIOMLE UNTERSTÜTZUNG VON 
in den Letzten Wonaten zunehmend MADIO LIBERTAIREN 


gerochsen, Kontcktodrense: Radio Libertolre 
Freitog - bands wird jeralls 148, rue Amlot 
eine Sandeng In der Internetio- F= ZN Paris 


nalen Sproche " Esparonte" ous- 
Qestrchlt, Von IB. Mal = 7.4 
Ast Rodlo Libertalre jedoch still- 
‚Qeblieben. Die Ursachesein 
schlimmer Senderscheden und die 
urvermidlichen Schwierigkeiten. 
mit der Nochborschoft, die Jedes 
Freie Rodto wohl gut kamt. Des- 
halb haben nich die Organisatoren || 
entschloien, mittels privat 
Darlehen ein richtiges Studio, 
zu errichten. Dos Ganze kostet 
co. 150,000 FF, wobel noch 20.000 
FF von früheren Anschoffungen zu- 
rückzuschlen sind. 

ra 


Schecks und Überweisungen bitte 
nicht on Rodio Libertalre, sondern 


on POBLIOD unter der gleichen 
Adresse schicken 


*atfinity" Gruppen banlert, 

to Anklagepunkte wa 

und Kitgliedschaft in einer "terrorin 
schen Organlantion 


Im Juni 1979 wurde das PIOA-NtgLAed 


(mehrere ne; Yar- 


jetae)ı die Aufont- 
haltsort VON Valtente und Alojandre 
Nata umstellt und sine Treibjngd auf 
beide begonnen, 


ne Zeit danach wurden etwa 20 Por= 
‚sonen An Spanien, einige auch An Por- 


die FIOA Yaften in 
Gunrdia Final be 
Yaren Hanken 


der 


Alejandro Mata 168 Jahre 4 Monate und 
einen Tag} Isabel Cobas Sorente 1h J1 
Jone Carlos Santillan Noreno 17 Ji 
Javier Sorna Riven, Bugento Garcia 
Prosa, Charo Belinöhon, Javier Narti- 
nes Onscha, Pedro Chamörro, Lufs 
Angel, Antonio Ventun Rodondo, Alberto 
Serns'Rives, Fernando Roman Al 

Martin Virusgn Rodrigue 
Nacho Jeweils 2 Jahre, 


Mögen sie bald befreit worden. 
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WIR BRAUCHEN 


EINE GROSSE 
GEWERKSCHAFT "= 


Massen see 100 er, neslloinsenknen 
und immer massivere Kürzungen sozialer Lei- schaft immer die Einheit aller abhängig 
stungen sind Ausdruck einer Offensive von Beschäftigten im Kampf gegen die Herrschaft 
Kapital und Staat, wie wir sie in dieser of- von Kapital und Staat. 
fenheit und Aggressivität in der Geschichte 
der Bundesrepublik Deutschland noch nicht er- 
lebt; haben, 


INTERNATIONALE ARBEITER ASSOZIATION 


Fir sus asasger Besrntet Hinneitnges 


Die konsequenz aus unserer Kritik an 

den DGB-Gewerkschaften kann nicht zu irgend- 
etwas diffusem Neuen, zu einem linken Ein- 
Eine Geverkschaftsvewegung, aie sich diesen heitsbrei führen, da eine Einigung zwischen 
wirtschaftlichen und politischen Druck wirk- den verschiedenen linken Strömungen ohnehin 
sam entgegenstemmen und die materiellen Inte- nicht möglich ist und es in einer derartig 
ressen der arbeitenden Menschen verteidigen verworrenen Organisation zu so vielen Gra- 
will, muß notwendigerweise antikapitalistisch benkämpfen käme, daß sie weder arbeitsfähig 
ee wäre noch unorganisierte Kolleg(inn)en an- 
sprechen könnte, 


Dazu sina aie deutschen Gewerkschaften, 
organisatorisch vereint im DGB, nicht 
in der Lage. Nach mehr als 30 Jahren 
Interessenausgleich, Harmonie und 


Unser Ansatz vesteht vielmehr darin, 
eine Gewerkschaft aufzubauen, die die 

aktuellen Tageskämpfe verbindet mit 
Sozialpartenerschaft zwischen Kapital ES 
und Arbeit haben die DGB-Gewerkschaf- ae slosen und ausbeutungsfreien Ge- 
ten weder die Fähigkeit noch den N 


Diese Inhalte finden sich a 
Anarcho-Syndikalismus wieder und 
tragen der alten Erkenntnis Rech- 
N 3 nung, daß die Befreiung der Ar- 
ichts zeigt die theoretische 4 beiter das Werk der Arbeiter 
wie praktische Hilflosigkeit der h selbst sein wird. 
DGB-Gewerkschaften besser, als 
ihre halbherzigen Appelle und 
Forderungskataloge gegen die 
Massenarbeitslosigkeit. 


gegen zu setzen, 


Solange es keine große ge- 
werkschaftliche Bewegung gibt, 
die diese Erkenntnisse be- 
rücksichtigt und sich ent- 


Dieser Untätigkeit und Wirkungs- 
1osigkeit nach außen entspricht 
die totale Bürokratisierung nach 
innen. Das Nichtvorhandensein ge- 
werkschaftlicher Öffentlichkeit, 
fehlende Strukturen an der Basis 
und die Unmöglichkeit, sich als 
einfaches Mitglied Gehör zu ver- 
schaffen, geschweige denn Ein- 
fluß nehmen zu können, führen da- 
zu, daß viele ewig beitragzahlen- 
de Karteileichen bleiben oder 
aber sich nach einiger Zeit resig- 
niert aus der aktiven Arbeit wie- 
der zurückziehen. 


sprechend organisiert und in 
der gef. unsere ‘Initiative FAU 
aufgehen könnte, so lange be- 
deutet für uns Anarcho-Syndi- 
kalismus, an unserem Organisa- 
tionsansatz festzuhalten und 
die Initiative FAU weiterzu- 
entwickeln. 


Wir appeilieren daher an 
alle radikalen Arbeiter und 
an alle Anarchisten, die 
die Notwendigkeit einer - 


klassenkämpferischen Ge- 
werkschaft einsehen, sich 
an der Propagierung und 

am praktischen Aufbau einer 
Freien Arbeiter Union zu beteiligen. Wir 
glauben, daß die gegenwärtige Situation für 
diese Bestrebungen günstig ist. 


Mi den gewerkschartiichen Strukturen 
kann, wie gesagt, fast nichts mehr 
erreicht werden und innerhalb dieser 
Struckturen 

Strukturen sind auch keine wesentlichen 
Veränderungen möglich. Sie können besten- 
falls noch dazu dienen, Kollegen anzu- 
sprechen. Allerdings sind wohl eine Reihe 
von Leuten nur noch außerhalb des DGB 
ansprechbar. 


| FREIE ARBEITER UNION: Postlagerkarte 092 822 A 5 Köln 


Anaererseits müssen wir uns darüber im 
klaren sein, daß sich verpaßte Gelegenheiten 
nicht wiederholen lassen. 


mujer 


Die Mojeron Libren ( Freie Froven ) 
wor eine onarchistische Froven- 
jorgonisatken, welche zwlschen April 
1934 und Febrvor 1939 in Sponlenı 
xlatiorte, Ihre Mitgliederzehl bellef 
Ateh uf bin au 20.000 Praven, au 
meist’ Arbakterimen 

Sie waren die eraten, welche die Pro- 
bene der Frven aus einer Klonen“ 


perspaktive haraya betrachteten und 
sonit den Begeiff"proletarischer 


n und auch in üle 


Feninkums" prügt 
Tat umsotaten. 
Do0 solch sine Bewegung den Libertären. 
‚Genossen nv dieser Zeit bitter ratio 
tat, zeigt nich on den chowinistischen 
If fossungen der domals führenden Anar- 
ichlaten, wie 20. Proudhen, welcher der 
Meinung war, die Frov wäre dem Marne 
sowohl moralisch, als ouch Antellektuell 


unterlegen und eine sich ousschließ- 
Adeh nur für die Schwngerschoft und 
die Witerrolle. ( Und soras nennt 
sich Marchlat 11) 

Zwar gab 
Ansichten, no wurde im Mod 1936 auf 
für läbertären Komunis- 


vereinzelt ovch andere 


dem Kongr 
mus In Zorogeso, unter dem Einfluß 
von Bakunin, die vollkommene Gleich- 
stellung der Frau dem anne gegenüber 
Ins Program oufoenemmen, aber Theorie 
nd Proxis sind eben nicht immer das 
selbe, 

Dinse Diskussionen trugen Longsom 

zu einer Bewütrerdung der spanischen 
rasen bei und 10 gründete sich im 
Ari 1936 die Frovenorganisation 
Mujeres Libres, Dies Orgonisation dat 
0u8 einer Gruppe von Froven enstenden, 


welche auch sine gleichnamige Zeitung 

herousbrochten und vorallem von Mitarbai- 
Filmen anderer onarchlstischen Zeitungen, 

wie Lvelo Sonchee Sosmnil, Mercedes Cancr- 

posade und Anparo Poch y Gascon, getragen. 

Din ursprünglich in Madrid gegründete 

Grupps schloß sich Im Saptenber 1134 

mit dar * Kulturellen Feninistäschen 

Frovengruppe Barcelona " zusammen und 

im Lovfo der nächsten Monate breitete 

sich die Organisationin gonz Sponden 

us, wabet. Insgesemt 147 Gruppen ent- 

Am 20. August 1937 wurde auf dam. 

1. internationalen Kongreß dar M 

in Valencia die endgültigen Strukturen 

und Inhalte der Orgenisatien Fastgelegt 

Ste oliederten sich in lokale, 

Pprovinzielle und regionale Gruppen, 

mit Ihren entsprechenden Konitess. 


es libres 


a 


Das Unterkemites des Natiönalkonit 


wor in 6 Sekretoriote aufgeteilt 
1) Generolsakretariat,2) Sa 
für Organisation, 3) für pelitische, 
und soziale Frogen,4) für Wirtschaft 
und Arbeit, 5) für kult 
gendo, 6) Fürsorge für die Könpfanden, 
(Puh, und de soll noch Jemand sogen, 
Antchla ist Ohoos!) 


le Propa- 


Die MAL versuchte immer wieder 
formal als integrierter Bastand- 


teil der Libertären Baregung 
onerkomt zu werden, ober ihre 
Forderungen wurden von allen 
archistischen und anarche- 
sndikolästischen Gruppen wie 

die der OT, FAT und FI mit 

(der Begründung zurückgeriesen, 
doß eine spezifisch feministische, 
Organisation Innerhalb der Liber- 
tären Bewegung ein Elanent der 
Zeietracht und der Ungleichheit 
wäre und negative Konsequenzen. 
für die Entwicklung der Interessen 
der Arbeiterklasse hatte, 

Aus dieser feindseligen und dis- 
kriminterenden Haltung heraus 

ist es wohl klor, daß nie eine 


und Outoname Gruppe angesehen zu 
werden, 


Volksspelsertum, un die orbei- 


tande Frau au entlasten. fer 
wurden Kurse für Kranken" und 


kinderpflege und ein Koniten 
für Fluchtlängufrogen Ans Leben 
gerufen. Von Zeit zu Zeit organ 
slerten sie Propagendaveranatal 
tungen In den Betrieben, mit dar 
Forderung für pleiche Löhne, 

ber. Einheitslom und bessere 
Arbeit sbedingungen 

Ihr Ziel wor es, die Frau von der 
(dreifachen Versklarung, der sin un- 
terworfen ist, au befralanı 

die der Skloverei durch Umeinsen- 
heit, der Sklaverei al Frov und 
der als Arbeiterin. 

Die Mittel waren stöndige kulturel= 
le und soriale Schulungen, damit 
our den Froven eine bamuüte und. 
verantwortliche feministische 
Kraft, eine Avantgarde Imerhalb 
der revolutionren Bewegung werden. 


an 
ee 
Ben 
ce € 


und der gesamten proletarischen 
Klosse. Sie identifizierten sich 
voll mit den revalutionaren ancı 
ehiatischen Idealen und troten dei 
halb für eine Zerstörung und Um 
ordnung der bestehenden Gasell- 
schoftsordmung sin. 


Aus diesen Gründen hatten sie 
einen doppelten Kampf zu führen. 


1. einen sexio-politischen, geil 
ihrer onarchistischen Auffassung 
2. den gegen des Potrkarchet 
(heuptsöchlich Imerhalb der 11- 
bartören Beregung), genoß ihres 
Feninistischen Stendpunktes 


Ihr Houptonliegen wor eine 
essenorgenisctien für Arbeiterim 
nen zu werden, einerseits um die 
Umisserbeit und Auinalckeit 

der Froven ebzuschoffen, onderer- 
seits um mit ihnen die soziale 
Revolution verenzutreiben. 

Ste gründeten Alphabet isterungs- 
und Fortbildungskurse technisch- 
beruflicher Art und errichteten 


Die zu 


che nich die froian 


Frovan gentackt hatten, waren, 
Für die damalige Zeit und vom 
Prinaip har auch nach haute, 

richtig und wich 
seheinend zu hach geateckt, um 
fealäklert werden au köman. 

Anfang 1939 zerbrikalte die 
#troffe Orgeninatien der Mu 
Libres ollmahläch und die Gruppe 


0, aber om 


lose sie 


er. 
&% Jektiv goschen erreichten sie 

wenig, cbar sie broshten os fertig 
20.000 Froven für onarchlatinghe 

Ideen und für dan Kampf um Ahr 
eigenen Intaronven zu bagalatern. 
ern mon nich die damaldge Sit: 


aten ( Bürgerkrieg, stark ver 
te Cowinkumun eta.) 
betrochtet, Finde Kch ihre Arbeit 


demnach beeindruckend. 
Die N der 3Oyer Jchre Ingte 
einen Grundstein für die heutige 
revelutionäre spanlsche Frovenı 
bewenung, 


Fost 40 Jahre später ( Mal 77) 
begannen sich wieder nave Gruppen 
zu einer M. zusamenzuschließen 
Zu der naven Mjaren Libe 

nd daren grundlagenden Untar- 
schieden zu der alten Gruppe, 
wird In der nächsten " Aktion" 


in weiterer Artikel erscheinen. 


Angeben sind oun dem Buch, 
" hhjeres Libr 
Mary Nosh, erhältlich beim 


Katin Krane Verlog, entnommen, 


BUATEMALA 


oziale Revolution 


oder 


Tod der Revolution 


Inohtenen,Die Übersetzung des Texten 


te Sitze umschreiben vollen. 


Der Artikel®Revolueibn Soolal o Muorte de In Revolucibn"von Antonio 
Vargns ist in dor Anarchistischen Zeitung"Aoratiatin Costa Rion or- 


lang sind,Wir haben den Text aber nicht durch Kürzungen oder gelinder- 


wor schwierig,da die Sätze sehr 


die Redaktion 


Iyadorianische Revolution 
lit obenso wie andere Volkere- 
Yolutionen mit mehr oder veniger 
(Großer Intenaftät,eine Angelegen- 
heit in den Vordergrund,dio man Im 
Grunde in jeder sozlal-revolutio- 
nlıren Devogung diskutiert iontwoder 
‚ratören um das 

ie Nenschlichkeit,mit 
Gleichheit, brüderlichkeit, Proiheit 
ind sonialer Gerechtigkeit zu ei- 
Hantlerenioder das Überloben des 
Staates sich, 


dat so,dad ie Re 
Yolution,&te sich heute in EL Salc 
Yador entwickelt,kein voreinzelter 
Vorgang 1st,nie spiegelt die Ber 
Itrobungen der Volkanansen wieder, 
uhederjenigen,die ale Einzige den 
Rolchtum produrferenider Landarbei- 
ter,der Arbeiter Zentralamerikas, 
Hateinamertkas und der gesamte 
Weit,und in diesem Sinne der gesan- 
ton Monsehheit 
Jede neus Revolution atelit eine 
Hoffnung für Ole Besitslosen 

der ganzen Welt dar,denn, je nachden 
wis Bio entschieden wird,könnte ste 
Sin Ausgangspunkt seinyun das rer 
Yolutienhre Feuer in anderen Goble 

(der Erde zu entzünden,Wonn die 
havolution stehen bleibt umgevan 
delt An einen polftischen Aufatand 
un den Staat wu sichern, orloldet 
le internationale revolutionäre 
Bewegung eine Nioderlage.vonn de 
Revofution sich Angegen veigert, 
stehen zu bleiben und sich bin zum 
Ende dem Staat videraetat Ast sie 
gezwungen sich Auszudehnen und 
die Solideritkt der Interdrückten 
er Welt zu muchen, un nicht unter- 
ußehen, Auf diesen Nog mic ale 
Sich veigern, sich in sinen polt- 
tischen Aufstand zu verwandeln, 
m 210 die Produktion und & 

ae soziale Laben mit Ahren eige- 
Ken Krüften am Rande” und gegen 
den Staat organialeren. In EL Sal- 
Yador sehen wir heute wie die 
Pelltäschen Führer, viele von 


Ahnen anatindige Revolutionkre, 
sich bemühen, die Revolution zur 
Broberung dos Stanten zu führen 
und das tiefe Streben der Massen 
hach Freiheit und Gerechtigkeit 
in einen bloden politischen 
Aufstand unzuvandeln, Folglich 
bleibt das Dilemma immer noch das 
(Gleiche! entweder soniale Revoltr 
tion und damit die Zerstörung des 
Staaten oder politische UmkLzung 
und Tod der Revolution. 


Seit 1789, dor großen fransüsi- 
schen Revölution, die man die 
bürgerliche Revolution genannt hat, 
als die Entrochteten, die Arnen 
Yon jeher, die "nackten Armen’ 
Feuer der Revolution ihre eigen. 
Mache erschafften, in Gegensatz 
um Konvent und dem Comitb de Sal- 
Yaciön, die Werkseuge der Staate- 
gewalt'und der Verteidigung di 
Staates der bürgerlichen Revolu- 
tionkire waren, fing die Masse der 
Arbeiter an zu beweisen, daß ato 
fürig ist, mit den Mothöden der 
Unnitteibiren Demokratie , die 
Gesellschaft zu organisieren, 
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Die Bourgeoisie, die das Lumpen- 
proletariat nur’ gebraucht hatte, 
m die Herrschaft des Adels au 
zerstören und ihre eigene Macht 
u fontigen, stellte sich gegen 
do Arbeitormassen, der Hauptkraft 
der Revolution, nachdem sie ihr“ 
Zie1 erreicht hatte. 
Fast ein Jahrhundert später taucht 
der Konflikt awischen staatlicher 
Macht und selstverwalteter Gesell- 
schaft durch die Produzenten, in 
der Pariser Commine , erneut'und 
Vorstärkt auf, 
Mar, der nichts mit einem Anar- 
chisten gemeinsam hatte, analysior- 
t6 in seinem Werk "Der Bürgerkrieg 
in Frankreich" die Erfahrungen der 
Commune von 18713 
"Die staatlich sentralisierte 
Nacht mit ihren allgegenwärtigen 
Vollstreckungsorganen vie z.Be 
das stehende Hiser, die Polfzei, 
die Bürokratie, der Klerus und 
der Richterstand - Organe, die 
geschaffen wurden un-sine syste- 
matische Teilung und Herarchi- 


‚noch aus der Zeit der absolutis- 
tischen Nonarchäe." 


Die Commine, ale Gegensatz zur 
Staatsmacht, sollte laut Marx als 
Ausdruck der Regierung durch die 
Produsenten gebildet verden, von 
der Erfahrung ausgehend, dis Ale 
Arbeiter 1871 in Paris fonlisiort 
hatten, gebildet verden, "durch 
dio Geheindevortreter, durch das 
aligemeine Wahlrecht In den ver- 
Schledenen Bosirken der Stadt 
wählt wurden, Sie waren zu Jedi 
Zeitpunkt haftbar und absetzbar," 
Zur durchführung der Commune unter 
militärischen Gesichtapunkten) 
‚gegen die Bürokratie, die Frage der 
Erziehung und über die neue Organiz 
sation der Gesollachaft, sagte Marz: 
"Um nicht weiterhin sin Instrument 
der Zentralregiorung zu sein, wurden] 
der Polizel unverzüglich ihre polte 


Hschen Eigenschaften antrogen und 
sie wurde in sin Instrument der 
Gommine ungevandelt, verantwortlich 
vor ihr und Jaderselt abrufbar," 
"Die öffentlichen Änter waren 


Stroh 


(dor Kommune vor 
indeht nur die Bu 


'sgevalt, sondern 
üte bi. 


dahin 


"Alle Lehrinstitute wurden für das 
Volk kostenlos geöffnet und gleich“ 
eitig von aller Einnischung der 
dür Rlrene und’ den Stanton befreit. 
Über das Heorı "Das atchende 
abschaffeh und en durch das bevarf- 
note Volk ornotnen" 

Tat einmal der Staatin sein 
Zentrum, der Iauptstadt zerstört, 
stellt sich nieht mehr die Frage, 
nach der Wiederherstellung ein 
neuen Staates, sondern! 
"e22Tet die kommunale Vorvaltung(in 
Pards)eingerichtetjmüßte dio alte 
mentralistische Reflerung auch in 
den Proyinaen die Arbelterraglorung 
durch die Arbeiter sulansen"en,..Es 
kam nicht darauf an,die Einheit der 
Nation su serstören, sondern im Gegen- 
teil diese Einheit mittels einer 
kommunalen Verwaltung zu organisie- 
rensindem die Vervaltung in eine 
enlitkt sur Zerstörung den Stanton 
umgevandelt wurde,der bis dahin vor- 
(gegeben hatte,alose Einheit zu vor- 
Körpern. 


Sovohl Engels als auch Marx fuhrer 
Tort,ihre Tnene zu vorteidigen,dio 
besngt,daß der Staat auf natürliche 
Weise untergehen muß, tat erst ein- 
mal die Diktatur des’ Proletarlate, 
errichtet.Das Proletariat duldet Jo- 
doch daß äejenigen,&ie nich als ihre 
Erben bezeichnen, bei jeder neuen re- 
volutienären Sftuntion aus der Asche 
des Staaten einen nach Würokratisch- 
oren und autorltäreren Btant ent 


Die soziale Revolution,wie sie sich 
in Paris Uußorte, weicht lotzlich dor 
Bachgiebigkeit und Entachlossenheit 
der Kommunarden wurde von der Regler- 
ung Thlers mit solcher Grausamkeit 
"bosänttigt", daß das damals provo- 
siorte Massaker bis heute in der Br- 
Innerung der revolutionären Arbeiter- 
bewegung fortieht. 


Die Voiksrevolutionen die 
hunderta, beginnend mit der 
"ruhnreiöhen" Oktoberrevolution, 
setzen den Weg, der durch die 
Komminarden von 1792 und 1871 vorge- 
zeichnet var, fort. Jedoch im Unter= 
schied zu den ersten Komminarden, 


Jahr- 


sich die Arbeiter, Soldaten und 
Bauern von Rußland durch, und konn- 


ten das Sowjetregine für’ einen 
längeren Zeitraum verwirklichen, 
Zuletzt zeratürt durch die bolsche 
wistische Diktatur, künnen die Vor 
Yirklichungen der Sowjets nicht 
Vollständig zerstört werden. Der 
Staat, um nicht unterzugehen, sah 
sich gezwungen die Sowjets Ihnor- 
halb seiner Struktur einzugliedern, 
und ate so ihres wesentlichen In- 
halte zu berauben, um ale der 
Diktatur der Partei zu unterverfen, 


Die spanische Hevolution von 1936 
erzeicht om, einen Schritt im Kanpt 
der Arbeiter velterzu kommen, durch 
316 Aneignung der Gesellschaftsführ 
ung, durch ihre Arbeiterfürder- 
Fatiönen und Shro Landkollektäve, 


Nach den wertvollen Knfahr 

jeroich der Solbatverwaltung An di 
Landwirtschaft und Industrie, unter= 
Yiegen die spanischen Arbeiter mit 


ulFe dor Bürokratie 
Die ohinosinche , Jugonlavinche und 
‚Revemution und alle 
n diusem da 


‚or atark Gen 

Entwlektung 

"dureh die Ent- 

Inheit, die Selbatverwal- 

tung su vorwifkliehen, Jedoch sind 

bin Jotat alle Vorsuche in den Min 
Stanton ungekomen, 


sonialistiach 
rien, Ergobninse dor loninistischen 
Interpretation der "Diktatur de 
Pro; 
Lehren, die sblbst Mara aus 
Kommuns von 1871 heraussioht, d4o 
kommunalen Realisferungen in’ das, 
zontralistischen 
‚jotät genannt "Prolotar- 
‚übernommen, Di. 
Zwoideutigkeit, mit der sich im 
klassischen Marxlamin, Uberflünsig- 
orweine, die Thone des Untergangs 
Staaten manifestiert, die mit 
Vornoinung auf die Eroberung 
der politischen Macht zu verzichten 
verbunden Sat, hat den Vorsuch er= 
Yaubt dio Vertaltung durch die 
Überieben des parani- 
in Überoinat immun, 
zu bringen, Jedoch zeigt une die 
Erfahrung dieses ıı 
sich die Unmöglie) 
Triedlichen Koexintens mit dem Tod 
oder der Verntehtung von 
ve Ghgner auflüst: Der 


Das Überleben 
nieht mit all 
durch die Revolution veggefogt 
wird, vollzieht sich in der Ver- 
‚nichtung oder in der Unterwerfung 
der freien Komminen unter seiner‘ 
Gewalt. 


Jedoch die Geschichte rückt vor- 
wärte und die revolutionäre Beve- 
Guns organisiert sich unabhängig 
Yon Staatsapparnt, Mit jeden 
loinen Gefecht schwächt sie den 
Mythos von der Notwendigkeit di. 
‚Apparaten, auch wenn bis jetzt die 


Politiker die Partie gewinnen. 


Wenn en auch die Absicht die 
Artikels var über die Situation in 
Ei Salvador zu sprechen, erwolst 
sich die vorhergehende Einführung 
‚nicht als überflüssig. Die Bedin- 
‚gungen der Abhängigkeit der Länder 
Vnteinamorikas in Hinsicht auf den 
nordamerskanischen Impersalinmun, 
ee 


&ibt unseren Revolutionen in onam 

öraten Augenblick und im Allge- 

meinen den Charakter onen natio- | 
de Exlae 


unvermeidlich, dad d 

reiungskrioge, 
der gleichen Dynansk, vie Ahnen 
dio heftigen Angriffe der arbeitene 
den Massen mit ihren eigenen 


Volutiön zu verwandeln und e/ 
Stellt sich der Konflikt, die Ro- 
Yolution bis zu Ahr 

tiumten Konı 

oder" 

den neuen St 
Saltsmus mit anderen Vorzeichen au 
orlauben, In anderen Worten, vann 
die Revolution die Produktion nicht 
in die Minde der Arbeiter und dis 


durch die armen Landarbeiter vers 
teidigt, Inden sie selbstvarval, 
tote Lahdvirtachaftakollektive 
schafft, vann sie die Selbatbentim- 
mung der Dürfor und die Freiheit 
des Individuums nicht verteidigt, 
verwandelt si sich in einen ein. 
'hen politischen Aufstand, dar‘ 
den Staatsapparat verteidigt und 
Viderherstellt und das Land Argene= 
Siner der anderen Michte untervirft, 
&ie sich auf internationaler Ebene, 
un die Wolthorrschaft streiten. 


u 


sahen 


r— 


Der Krieg in KL Salvador brio 
Unfänkgkeit der Mit 


Mosichte 
krrogien 
nenehtne mi mildern, die die be- 


jouten) van der ronktionärste Tail 
7 anivaderianische Olignrohle un- 
korstütat, 

‚7 Miäktäirputsch vom Oktober 1979 
Produkt, kombiniert aus der 


int u 


v 
Carter w 


stk der "Nonschenrecht 


vo ine avinch- 


1aDt, die Nußere Eracı 
form der Nerrachaft, die or über die- 
Länder au 


oil der Bourgsoinie, die den 
Streich in m vo 


abnichtigt no ihre Intoron 


ohütnen, vie die Genellschaftakl 


d ihr Maohtmonopol den Staats 


‚parata, Der 
Himmend mit neiner Politik der 


"nennchenre, 


" für Lateinamerika, 


unterat 


ntreich und versucht a0 seine In- 


in 


der Nasnen wu verteidigen auch, ve- 


auf den roakı kriminel- 


jaten Bereich, den er dei früheren 
Niittärroginon unterstützte. Damit 


sie sich, die 


mine 


dalsmin zu sichern, den Stantnap- 


porat intakt u halten und die For- 
derune« 
jsinftigen. Mit.dienem Plan prokla- 
m eine Agrarroform, die 


der Arbeitormasnen zu be- 


en Eigentunaverhäil nisse do: 
bertöht, und 
die darauf abufelen die Arbeiter in 


kleine Reformen, 


‚den Sthäten und auf dem Land zu hin 


torgohen, deren Unzufriedenheit der 
enentliche Ursprung der %ı 


Rogimes Ast. 


In dioser Absicht, die Wahrung der 
fundamentalen Interessen des Staates 
und derjenigen die sich um ihn herum 
gruppieren 

Ukonomischen und politischen 1 


jderen größten Streben os ist, vom 
Stant giorig mu Fressen, versammeln 


Niiitärsunta ihre Zustim- 


itärapparaten,, 


Fungsvorhaben auf die Volkabe 


murichten,alle diese Fak- 


Rogtorungssunta 
in eine weitere Kri 


Der vermutete demokratische De- 


den Putsch der 
Militärs 


[üaß unfagende Teile de 


die Straße gingen um die De- 


to die Militlirjunta den Massen, 


Macht be 


roit int solche Ausschreitungen zu 
[öutden.Die Voikskunagevungen,Ar- 


‚atreike, Übernahmen der Fab- 


Ider kurzen Zeit der Einsetzung der 
Murstkrgunta sind 


6 Horde das 
var 


winden,die Varhaftungen ‚und 
jatte anderen Sehtckanen um vi 


10: 


öner gewesen,ats die durch dan Res 


[eine Romero provozierten. 


Angestonts 
Hanaiungsveine & 
ten die Guerilla. 


völkermordenden 


trotz anfänglicher Kokstterse mit 
Ikrtog.In versontedenen Orten ver 
Iöen ate miutturs von den @uertı- 
Be Een 
Bent 
Gelee nen md 


- 


Nenschen aus verschiedenen Borei- 


chen, zumindest aber die Keutrali- 
th oder paanive Sympathie der 
Nehrhoit 


jor Bevölkerung. 


In dieser Situation der Konfrente- 
Yon avischen den militärischen 
Kräften der Regierung einerseits 


und den politischen Querillnorga- 
apitate 

‚0 der Rogierung wu. 

Politiker,die die 


sich die Krt 


‚Junta unterstütst hatten,orviosen 


sich in der 


unfähig an der Macht zu bleiben. 
Ste zogen sich zurück und über- 
loben die Junta dem 


legendsten Forderungen 
von Seiten des Volkes wi 


Arbeitsbedingungen,velche sich 


das Land steht,Kußerst verschlech“ 


t habon,die Freiheit der geverk- 


nung des Landes der arsen Landar- 


Ior kleinen Bigentüser, 
jaind durch die politischen Querti- 
1aorganssatsonen, in der Absicht 
innen durch ein Regierungsprogram 
loinen polttischen Inhalt zu geben 
ken,die der Ba- 


44seitige Broschüre & 
ibtn gegen 2.-(+0,50 für 
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der Volkamnssen,dne gerade im Rogi 


me Romeron angefangen hat und wich 


Jodenmal mehr Antensivierte mit 


der Einsetzung der MilitärJunt 


in den Rickstroa,bezogen auf di 


der Lösung den bevaffne- 
und den Guerillaverbänden, 


11.Jamuar 1980 gelangen die Qu 


illnorganisationen mu eis 
heitlichen Entscheidung,um die 


Aktionen zu koordinieren,die bis 


her daoı: 
Iren 


Übere 


unft, bekannt 


Plattform der Regierung vor und 
entnteht die Forderung die 


Fronto Denooratico Revoluciona- 
rio(P.D,R.)ru dilden,der in Zur 
kunft die Revolutionäre Denokra- 
Hache Replorung(dobiorno Denoc- 
Hatico Revolucionario,0.D.R.)fol 
In soll,die von den Quoriiie- 
jr08 vorgeschlagen vird und in 


der #40 dazu aufrufen,daß alle „ 
die in diesem Augenblick mit den 
Grausankeiten der Junta nicht 
einverstanden sind,sich in Ahr 
äntegrieren solien.Venige Monate 
päter int der Aufruf von der 


verschiedenen 
‚elonen akzeptiert worden und 
konstituierte nich die F.D.Ru 


Gruppen und Organs 


GemkO der programmatischen Platt 
form der C.R,N. ‚butgcheiden 
durch die F.D.R.,wird sich die 
"5.D.R.aus der revolutionären- 
nd der Volksbevagung,den deno- 
kratischen Partoien,domokratisch 
on Organisatioı 
keiten bilden. 


una Persönlich 


Iniot..;den progressieven Klerus, 


dio demokratischen Parteien wie 
MaN.R. (angeschlossen an die In- 
tornationale Sorialdenokratte), 
de fortschrittlichen Gruppen 
der Christlich Demokratischen 
Partot,de ehrbaren und anstän- 
digen Ofrisiore den Heoras(!).... 
jeinbeziehen.Weiter vorn sagen 
loı"dte organische Form die- 
‚ses freiwilligen Bindninnos im 
Dienst des aalvadorianiachen 
Volkes,vird ein Ergebnis des 
Konsens (CONSENSO)sein,von alıen 


die en bilden.” 
Andererseits gehen die Unfor- 
mingen {m politischen, sozialen 
und Skonomischen,die die P-D.R, 
vorschlägt,nicht veiter vie die 
Versprechen, die schon von Ragie- 


men gemacht wurden,die sich 
selbst auch als revolutionkr 
aunriofen,vie das pananesische, 


dan vn Valesco Alvaro in Peru 


und einschließlich dersentgen, 
die vir mehr oder veniger in dem 
Programm der Freien Nationalen 
Partei von Costa Rica erwähnt 
Finden.Dessen ungeachtet vorblei 
ben die Arbeiter in diesen Län- 
dern in den gleichen Bedingungen, 
während die Klasse der Reichen 
sich weiter bereichert begün-. 


tigt vom Staatsaparat und sein- 


lentreyolutionäiren "Regierungen. 


Der Aspekt jedoch,der sich am 
meisten aus dem Programm hovor- 


ft und der sonialen Dienstieist 
ungen in die Hände den Staate, 

mu logen.Die Plattform ist also 
reich an Verstaatlichungsabsich- 


Die Instabslitht der Junta,aie 


Bedeutung die die C.R,M,und die 


P.D.R,als Alternetive eingenon- 


bürgerliche und populistische 
Pro 


Inhalt ihr was und das 


Demokratischen Regierung,hat be- 
wirkt,daß alle politischen und 


ökonomischen Bereiche die vorher 


die Junta unterstütsten,an die 


eeilt sind um dort Zuflucht zu 
suchen, auch,voil sie gemerkt ha- 
den,daß sie mit der Nilitärjun- 
ta keine Wöglichkeit hatten sich 
länger an der Macht zu halten. 

Ungo,Cher der H.N.R. (nozialdemo- 
eraten)und Ex-Hitglied der Zivi- 
Non Militürjunta,zeigt sich Heu- 
to als Präsident der P.D.R.Die 

Nilitärregierung ihrerseits kann 


aktionärsten Teils der Denocra- 
nur Dank der Skonomischen und 


irischen Hi1fe halten,cie 
Ahr der Imperialismus gewährt. 
Duarte,korrupter politischer Führer 
der D,C.,war seit Ende 1980 nomi- 
nierter Prüsident der Junta,in 
der Absicht der Militärdiktatur 
dadurch ein mehr bürgerlichen Ge- 
sicht zu geben. 


na aes 1,Tolls,IT.Teil in der 
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» Stellenangebot « 


oder- schneller sterben 


Das verbaßte atomkaftverk lenfmis bei bilbao im baskenland 
steht vieder in den schlngzeilen der spanischen zeitungen. 


Der bau des akıs var von über 100 anschlägen begleitet 


gevosen, die die Fertigstellung lange verzögert haben. 
Als 1en$nis dann in betrieb var, tütete ein komando der 


eta (silitar) den verantwortlichen manager und chefinge- 


nieur ryan. Vor kurzen hat der nachfolger ryans fent- 
stellen mus 


‚en, daß die eta - wie-versprochen - ihr wort 
hält. Er wurde ebenfalls erschossen. 


Da in spanien num niemand mehr bereit ist diesen sehr gut 


bezahlten job zu übernehmen, sucht das spanlache industrie 
ministerium in der krd nach'einen lebe 


iden. Intereosierte 


enden sich bitte an die spanische botschaft in bann. 
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„setzt bei der Korlsruher Redaktion der 
Aktion. Wir bieten ob August 82 einen 
Buchdienst an: 

in jeder Nummer wird eine Liste mit Büchern, 
Broschüren und Comix erscheinen, die teil- 
weise nur in begrenzter menge vorrötig sind. 
Es gilt jeweils immer nur die neueste Liste. 
Wer bestellen will, schicktr. Wire... uang-- 
».Jı Moder Briefmarken mit Angabe des Autors+ 
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+ Verpackungspauschale. Ist der Titel be- 
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enthält Gisela Bock: Die "andere Arbeiter- 
bewegung in den USA von 1905-1922; Die IWW. 
+ L. Adamic: Dynamit, etwas gekürzt. 
Beides Nachdrucke von nicht mehr erhält- 
lichen Büchern. Teil 2 erscheint Herbst 82. 
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Und dem erreichten die beiden Amar über einen 
gweuen, betontarten Tvoppenaufpang ein kleine 
Froppenaufpang, 


kahl, nur mit einem Fernsehgenat wid ei- 
em Sansa aungaötattet. Naohlen der Jüngere 
7 befden die Tan vereöhlonsen Matte, sagte or 


rund Rfltcher Selma, are Matte 
Bi Sarden 


/n hlan einige Tage blatben müscen." 
Dan Nintoter drohte nich im und sah atch den 
‚Jungen Mann an, den da vor {Im atand, "Bitte 


Hetze Din sich in dionen Senael dort," wurde ihn 


mwaagt. 
"Der Wintaten satnta nich, 
"laden miß ich Die hien fentketten. Bieten 
lagen Dia Ihren nechten Arm auf die Senselleh, 
Wihnend en mit der Linken dan Revolver hielt, 
Iaß er mit dar rechten Hand einen Netalibüget 
iber dan Tendgstenk des Mintstare einsclnappen. 


ebenso bei den Püben, Den Mintaten konnte Jetzt 
Deduam aitsen, wich allerdinge nicht make wrheben, 


Bedingt nötig,” 


"leo vollen Ste von min 7" fragte der 
"llohar Orugpe gehören Std an? Sind Bie ein 
Ternordat 7 


"Das sollen Ste gleich selbat entocheiden", ant- 
vortete der Junge Mann und steckte den Revolver ein. 
"Bitte hören Sla zu, tohnerde Ihnen alles en 


klären. 


ein Hans lat Hdgar Zibell, Von Beruf bin ich Mathe- 
matüker. Mein Hapigeblet {at die Wahrechsinlich- 
Reiturgolmng.” Der Junge Mann wandte sich den Fern- 
cher au und schaltete {hm ein, Auf den Bildschirm 


arsch 
"Die 
be ich umgebaut sen. 


ein Bpielautomat 


"Aloo dach ein Inren!" dachte der Mintater. "km 
WELL ühman katn Patent darauf ausstellen? ia vün- 


achen meine Hilfe 7" 


Ppttte Aonen Ste zu. Ep dot für 
nächst, damit Sie mehn über mich wiaden. 
toh Ihnen mine Zeugnia 


aan! sehr qut, 91a oehen? Hier meins Doktorarbeit 
über Som Spertalgehiet. der Nahrecheinlfchkeitenech- 


mung: Surma cum band... 


"huf dem Spielautomaten waren 3 Joker erschienen. 

Den ‚Junge Mann sah geopannten zu den Apparat hind- 

ber. "Ale auf den 3. Fald eine 1 erachien, wende er 
Au: "oh höffe, das 


ich Dieden voll den Nintote 
la auf Grund meinen Zeugnia 
meinen Gebiet akseptiaren 7" 

"sicherlich, eteherlich, hören Ste, mit Ihren 


ala Faskmann auf 


to hören Ste min au, oh habe wenig Det 


ua dem Eomnaeher hörte man Lachen und Sohlaper- 


musik. Der Spielautonat Lief auch bereite wieder. 
Ein Mädohen otand devor und eptelte mit den Ti 


Den. Automat achlen in irgendeiner Insipe montiert 


100, "fing den Junge Mann wieder an, "ai 
Apparat Lunde von mir dukingehend prognemier‘ 
Betrug an den Spielern, dad or Det Dauerbe- 


trieb nach der Nahruchsinlihkeiterschnung nur ein- 


io viaderhotta nich bet der Linken Hand, 


7 kleinen Welt Mer unbequemen wird ale un- 


ter. 


ın Opiaiautanaten - ein Hobby von min = ha- 


= {äh kann Ihnen oicherlich behilflion 


vun 6 Yoken wirft. Binmat tm 1000 
"hen Chanoen, die Kollegen von 


Jahren: die gie 
mir für dia kahnsoheintiohknit erneohnet haben, 


Tas fn dan von Tinen geförderten und gefordarten 
Kerakraftantapen ein Dngläok panetertı das ordß 
MO0Liche Ongtink, mit nigtaueend Bofonttaten und 
Munderttousenden, Sa Tahgeon starten oder Lebenı- 
Tangliche Saplan Anioneragen. bir haben haute 
Bonnerotagabend, Die Baatwtresohaft, in dar der 
Bpleiautemat oteht, hat gerade eröffnet, Morgen, 
Bonandere aber an Amatag ınd Snnkag, border = 
bedinge durch dia Tutoache, dad der Kine des 1o- 
Kata In der eraten Noohe das Dlar für den halben 
Prato verkauft = sehr viele Nanaskın die Gaetuirt- 
achafı aufauchen, Densepen {at alas auch ansunah- 
man, dab dar Aukanat Lanfend benutat wird. 10h bit- 
1e’hie, bla Somntapnaeht 34.00 Uhr diosen Apparat 
Mu Beobachten 


"Mehr wicht 2" fnagte den Ninkater 
worde verlungern. # 


"Da {oh dafür nioht verantuorelich aan wLL, 
habe ioh hier ein Brake,” 


ir lagte eo über die Amlehnen des Sassels. 


"Wer oind 3 Tüten Niloh. Ich habe ata schen 
vorne 
ind Be 
benig Mile Können Sta trota Ihren gefsaualten Hön- 
droht du Eisen ae uch de WEIN num Ka 

"Und Sonntagnacht?" fragte der Mintoter, 

"Sobald das Lokal genchlonsen hat, verda ich 
9ie von Ihren Fanneln bafretan und, dem Ste Here 
darauf Lagen, mis Tmen zur Foliaet gehn." 

bie old Ich Ihnen glauben?" 

"Toh gebe Imen mein Einemsort, Ich hatte nta 
vor, Sie au töten. 


Der funge Mann u0g den Revolver und holte das Maga 
ai heraus 

"öchen Sie, Isar ... {oh kann keiner Fliege etsue 
muleide tim, Ind nın, bie Senntapnacht und beobaoh- 
Han Sie den Automaten!" 

"Ja, aber van soll das atlao?" 

Der Junge Mann war schon fast zur Tür hinaus, Er 
drehte eich nach otnmal un: ö 

"Beinahe hötte ich eo vergeooen: Im unter genein- 
laamoa Sptelohen etuns Intereenansen zu geatalten, 
hub ich min einen kleiran Hervenkttael' augedanht., 
Sehen Sta dort In den Koks das uket 1" 


Der Nintoten aah in dio angevienene Eoke und 
Ientdackte einen zugeochnänten Sohuhkarten. 


"aber ich 


ser am, habe {oh 1 kg Sprengetoff untergebracht 
den duch einen elektrischen Zünder mit dem Spt 
tomaten verbunden. Dar Sprengetoff kımn zur esplo- 
dioren, vonn den Spielautzmat fünf Joker anzeigt, 
Aber wie gesagt, das hıt überkaupt richte zu badau- 
ten. Nach der kahreoheinliohksiterechung - und Sie 
haben mich Ja auf dem Gabiat ala Faskmann akzeptiert 
= kam der Automat nun einmal in 1000 Jahren 3 Joker 
Werfen. Bio Sonntagnacht alao 1? 

Es Tan schloß atah. 


Der Niniaten fisl {n den Senne! zurück, "Bin Ver- 
nückter, vinklich ein Vernücktert" 
I aah zu dem Bakat in den Boks und entdeokte ei- 

m dünnen Draht, den on der Fußleiate entlang durch 
Sn Kleinen Loch in der Hınd aus dem Zimen führte. 

"ioker 1", achria eine Stine {m Fernseher. Dar Mi- 
miete bliökte Ina Gendt und erkannta einen Jungen, 
den mie seinen breiten Räsken fast den gesamten 


Sohwis auf die Stdn, Da apuokte den A 

& zus, Erletohtent und trotidem {ngendot 

der Ninisten zu einen Huretbrötahen. 
(Feten Koralta) 


Entnommen aus dem zweiten Dand dere 
schichten aus der Zukunft; einer Koopera- 
tion des TROTZDEN Verlage - des EMS-KOPP 
Verlags und des Versandbuchhandels PRTER 
WALTER, Preis 1.50 Da, 


REDS 


und die Fakten 


Warzen Bontty’s Film REDS hat dem 
Fiispublikum oin vonig über dio 
Industrial Workors of" the World 
(IwV) ershht und ste mit dem altı 
Patorson-Streikposter, auf dem oin 
bebtroikten , 


alten, orzlihlönder 
» ie runsische Ro= 

'oinigos chronologisch 
"verbunden mit 


m die zonntorende Finanzabteilung 


Yon Hollywood passieren zu können. 
NEDs Ist sin zu lobendiger Film um 
‚einem zu lang zu erscheinen, aber 

Yang genug un eine Paune zu 


Dor Film hat einigen von sinem Dokur 
ana, Oder er Ist auch dio unvor“ 
Häliche Geschichte den Schlaf 
Zlameriebens von John Raod(1857.1920) 
Und Louise Bryant (1895-1936), die 
Beide aus wohlhabenden Oragon-Fanil- 
den stammten. 

Road" studierte an der Harvard Unt- 
Vereität, arbeitete nit Max Kast-. 
Man 1913'an Massoa"" (Fin?) und 
Organisierte Unteratützungsaktionen 
Zur den IveStroik An Paternon, 

br einer der größten In der 
nerikantachen Gesehlcht 

Reed wurde deswegen vorh 
Innen bortehtete er über 
nische Revolution und de 
Burops für den "Metropolitan", 
Im Janunz 1917 neitnteten John und 
Louise, Am August fuhren beide als, 
Reporter nach Russland. Sie kamen 
genau richtig, um im Novandor ale 
Revolution mitzuerioben, ber die 
Recd in seinen hekanntahten Buch 
"zehn Tage dio die Welt srachütter- 
ken" Vortehtete, 

Boca var ein guter Reporter, und 
Sute Reporter vermeiden es, alch 
Sonder Realität zu entformen, 

Der Film zeigt Rocd Jedoch, vie er 
den Russen erzählt, dad dis anerika- 
nischen Arbeiter ebenfalls zur 
Revolte bereit wären, Dor Hietor- 
or Daten hält sich In seinen wörter“ 
buch er anerikanlachen Dograten‘ 
mehr an die Ronlitktr 

"im Januar 1918 redete Recd zur All- 
Hnasischen Soviet-Veremmlung un 
deren Vorstellung von der Yahrachein- 
ehkest einer bevoratehanden Navo- 
Auekon in Anorika zu korregioren." 


In dem Film worden viele Meter dom 
Zerfall der Sorialistischen Partei 
bei ihrer Chicagoar Versammlung 

Igevidnet, Die Parteladnintstration 
hatte ihten Lunken Flügel ausge- 

[sehlossen. Hood wollte den Kongros 
benutzen um gegen den Ausschluß zu 
kämpfen. Fraina und die, die glaub- 
ton, daß Anorika nur einen eveiten 
Itenin brauche um bolschevistineh zu 
erden, vogrüßten den Ausschluß der 
"Föderation der frendsprachigen 

Sozialisten" als Basis für den Auf- 


bau der Kommunistischen Partei, 
Reed und alojanigen, dio in Arboiter- 
kämpfen ein venig mehr mit der 
Ronlitiit in berührung gekommen varen 
gründeten dann die Komuniatische 
Arbeiter Partei, Für Erklärungen, 
die er für sie vordffentlichte, 
wurde er vogen Aufhotzung angeklagt 
ind verließ schließlich das Lan 


Mit einem Soomannspass erarbeitete 


in Finnland, von vo aus or 
Russland zu konnen hoffte. 
Jedoch Pech und wurde von dem weißen 
Sunnorheim-Rogime verhaftet und 
monatelang taste, 

gegen finnische Gefangene ausgetau- 
Sche wurde. Bates schriob dazu. 

#Er hat' in Moskau Reden gehalten 
wihrend die amerikanische Regierung 
Ymmernech eine landesweite Fahndung 
nach hm durchführte." Dor Film 
Bringt Jedoch allen Aurcheinander 
und zeigt Read in Finnland in 
Gefängnis nachlan or versucht hätte 
Russland zu verlassen, 


Rood kam im März 1920 in Russland 
an, bekam Typhus und starb dort am 
19. Oktober. 

Louise heiratote 1923 den amoriikc 
nischen Botachafter An Russland, 
Wıiltam Bullitt, una wurde 1930 
geschieden. Sie lebte dann dia su 
Shren Tode im Januar 196, in schr 
armen Verhältnissen, In Seveas, in 
Prankreiche, 


Die russische Regierung hat vährend 
der Stalin-Ära die Abhandlungen 
Rocd’s über die Revolution 1917 
verboten, Valı 

iS zu Selten An dem Buch 


Film über John Ready 
wurde, so11 sich der Film intensiv 
mit Road’s Zeit ala Moporter In 
Nexiko beschiftigen, Es wird 

in Jane sein dio Vorzerrungen, 
zu vergleichen, 


Übersetzung aus INDUSTRIAL 
WORKER (IWW) 


me GOLDMANN, Anarchlatin und 
internationaler Flüchtling - Frau 
hne Land = einer der An Film, 

borträtlerten Menschen, 

Sie var von den USA nach Russland 
abgeschoben worden, da sie gegen 
den Eintritt in den 1. WK auftrat, 
Emma vorließ später Russland, da 
sie von der Revolution desillusfo- 
niert var, und da s4e zunehmend 
härteren Reprensionen ausgosetst 
war. Nie der Diktatur der bolache- 
istinchen Partei Uber das Prol 
Yardat vollte ale nichen zu kun 
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bis 31. Mai fand in der alten 
a der Kölner Uni der diesjährige 
ongress der anarcho-syndikalistischen 
arkscl 'sinitiative FREIE ARBEITER 
1 tatt, an dem 16 Gruppen aus 


ıiedenen Städten der BRD teilge- 
haben, y Me 


in Treffens wurden di 
ischen Sachen, wie die 
ig der Kasse, Berichte der ein- 
Ortsgruppen, Propaganda, Neu- 
Nationalkomitees und der DA 
‚on, besprochen und geklärt. 
ießend bildeten sich Arbeits- 
zu vier Themenbereichen: 
'erkschaftliche Taktik 
triebsarbeit) 
lonalisierung und Arbeitslosig- 
fr 3 
edensbewegung bzw. Libertärer 
imilitarismus 
‚ionalismus (Rassismus, Auslän- 
derfeindlichkeit). 


Anzeige 


ARBEITSGRUNDLAGE 
DER I.FA.U. 
2überarbeitete Auflage 


Gründungserktärung 
Prinzipienerklärung 


Die bisherige Entwicklung un- 
serer Organisatton 


Statuten der Initiative F-A.U. 


Grundsätzliche Beschlüsse un- 
serer Organisation 


Statuten der I.A.A, 


Bisherige Schulungsveranstal- 
‚tungen 

Der Aufbau einer anarcho-syn- 
‚Sikalistischen Organisation. 
Der. Aufbau eines nationalen 
Industrieverbandes. 


4,50; (ab5Ex;, 0% Rabatt) 


Bemerkenswert ist, daß die Arb 
gruppen zwei Tage lang mit 
vorbereiteten Arbeitspapieren, 
intensiy und solidarisch diskutierte 
Tenatt: 'ch mal keine Kronstadt Kongre 
se). vg 
Am letzten Tag des Kongresses fand 
ein Treffen mit einem Vertreter d 
polnischen Gewerkschaft Solidarno: 
statt, der über die derzeitige La; 
in Polen berichtete, und dem eine 
Spende aus dem Solidaritätsfond der, 
I.FAU übergeben wurde, 

Ein Zeichen dafür, daß die 5 jährige 
Arbeit der I.FAU langsam Wirkung 
zeigt, waren die Wohnungen, die 


Arbeitskollegen der Kölner 0G für 
Kongress zur Verfügung gestellt 


hatten, 


Die Ergebnisse des Treffens werdeı 
in den nächsten Nummern der DIRE 
AKTION abgedruckt, können gegen 


ca. 2 DM für Kopien und Porto wahre | 


scheinlich auch beim NK in Köln be. 
stellt werden. (Siehe Adressenliste 


Den Aufruf der I.FAU veröffentlichen 
wir in dieser Ausgabe der AKTION. 


VanancmamALrTEn 
Alle 6 Wochen erscheint unsere Zeitung 


DIREKTE AKTION. Wir bringen insbesondere 


Artikel, Kommentare und Diskussionsbei- 
träge zu folgen Themen: 


- Nachrichten aus der Arbeitswelt 
= Vkologie - Friedensbewegung - Knast 


.- Internationale Nachrichten mit Überset 
zungen aus zahlreichen libertären Zei- 
tungen des Auslandes 


- Serien (z.B. über Rationalisierung; 
ee Pädagogik; Literatur 
u.a. 
Abos nur gegen Vorkasse 

12 Ausgaben 22,- / 6 Ausgaben 11,- 
PSchKto. Köln 249670-504, 
R. Aurand, "Sonderkto." 


Probeexempl. gegen 1,-DM Porto bei: 
Initiative FAU, Postlagerkarte 073654 A 
4600 Dortmund 1 


a 
sabina Müller, Marktntrane 2, 
63 GIRANEN 


Lutm Krekol, Auf dem hügel 6, 
625 DORNDURG 4 (Limturg) 


Stefan Wolff, Postfach 1624, 
6348 Norborn 


Gruppe Utopia 
o/o Wolfgang Nevon, Immenbusch #1, 
2 Hamburg 


Schwarzmarkt, Bundesstraße 9, 
2 Hamburg 13 


TAK, Schellingstrade 6, 
74 Tübingen 


Postlagerkı 
62 Wionbad, 


o 068 038 Ay 


D, FoDlor, Postfach Aula, 
75 Karlnruhe 1 


Pontlagerkarte 031 301 D, 
6 Frankfurt/M, 17 


m4R>-4Z073 


Medienzentrum Pfalz 
c/o B.Elsner, Alte Forstatr, 
6731 Eimstein/Pfalz 


Postfach 130367, 
43 Essen 13 


Stadtladen-Anarchistisches Zentrum, 
Neue Nordstraße 6 
56 Wuppertal 1 


Rhizom, Eisenacherstraße 57, 
1 Berlin 62 


Libertad Verlag, 
c/o Gebrüder Schmück, Postfach 153, 
1 Berlin 44 

EMS - KOPP Verlag, An der Schaftrift 


22 
4470 Meppen/Ems 


Direkte Aktion (T.FAU/IAA) 
e/oPostiagerkarte 073 654 A 
46 Dortmund 1 


Schwarzer Faden 
Obere Weibermarktstr. 3 
741 Reutlingen 


Horror Vacui 
c/o Axel Matusch, Nogatstr.32, 
1 Berlin ul 


Trafik 
c/o Peter Peterson, Muhrenkamp 42 


Aktion 
Rotlindstrane 11 
6 Frankfurt/M. 
oder 


Tol, 0611/434062 
am Pr, 16=20h, 


arte 031 301 D 


Freie Leihbüoherel, Klauprochtntr.27 
7% Karlsruhe 

oder 

D, Foßler, Pontfach 2U2, 

75 Karlsruhe 1 


Anarko (türkisch) 
Sohellingstr.6 
74 Tübinger 


Ensane Azad (persisch) 
0/o Postfach 0367 
[uw „ 


o/o Zeitungskooperativo, Postf.420 
1 Berlin 36 


Graswurzolrevolution 
Nernstwog 32 
2 Hamburg 50 


Initlati 


Günter Bruns, Feldstr. 
28 Bremen 1 


Gerd Knapienski, Büntewog 10, 
3 Hannover 71 


Postlagerkarte 088 122 A, 
66 Saarbrücken 


Stadtladen, Neue Nordstr.6, 
56 Wuppertal 1 


Thomas Rosenthal, Heidmühlenweg165 
2200 Elmshorn 


Jürgen Wachbolz, Massener Str.169 
4755 Holzwickede 


Postiagerkarte 073 654 A 

46 Dortmurd 1 (auch Red. der DA) 

Büro: “Klüngelkerl, Adlerstr.82-8h, 
Mo. u. Di. ab 20.h. 


Freies Zentrum, Postfach 2672, 
633 Wetzlar 


Postlagerkarte 031 301 B, 
6 Frankfurt/M. 17 


alle anderen Ortsgruppen der T.FAU 
über des Nationalkomitee in Köln 


Postlagerkarte 092 822 A, 
3 Köln ı 


433 Mülheim 35 


